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Wenn oftmals überraschend die Situation eines Pflegefalls oder einer Entlassung aus dem Kranken-
haus in der Familie eintritt, dann erhalten die Betroffenen und Angehörigen im Reha & Care Service-
zentrum umfassende Beratung und sofort die notwendige Hilfe.

Entsprechend unserer Philosophie: Für Sie einfach und schnell organisieren wir sicher und unkompli-
ziert die Lieferung der Reha-Hilfsmittel wie: Rollatoren, Rollstühle, Pflegebetten, Patientenlifter, Pro-
dukte für Bad und Toilette und hochwertiger Wechseldruckmatratzen. 

Hier sind Sie willkommen…
… um sich in aller Ruhe einen Überblick über ein breites Spektrum an Hilfsmitteln vom „Kassenmo-
dell“ mit dem Reha & Care typischen eingebauten Mehrwert bis zur edlen Version für den individuel-
len Geschmack zu verschaffen. Dem neuen Trend folgend, dass Sie als interessierter Kunde vor dem
Kauf die Produkte in aller Ruhe und in einem ansprechenden Ambiente ansehen und ausprobieren
möchten, haben wir wunderschöne und funktionelle Fachausstellungen geschaffen. Das mediterrane
Ambiente vermittelt Wohlgefühl und nimmt schnell die Scheu vor den modernen und dabei formschö-
nen Hilfsmitteln für Mobilität und Pflege.

Um unser Angebot abzurunden und eine komplette Leistungspalette aus einer Hand liefern zu kön-
nen haben wir den Bereich Reha & Care Orthopädietechnik geschaffen. Hierbei ist es unser Ziel aus
einer Hand „Ihre Lösung, schnell und individuell“ zu ermöglichen:

für Kompressionsstrümpfe, Bandagen, in der Orthetik, Prothetik und im Sonderbau,
speziell für Sitzschalenversorgungen. 

In einem hellen, freundlichen Ambiente arbeitet ein engagiertes Team von Orthopädietechnikern um
den gewohnt schnellen und individuellen Service von Reha & Care auch für diese Produktpalette sicher
anbieten zu können.

Besuchen Sie uns im Internet unter www.rehaundcare.de.
In drei kurzen Filmen können Sie sich schnell und umfassend über das Leistungsangebot 
unserer 3 Fachbereiche informieren.

Hermann-Kolb-Straße 35b · 90475 Nürnberg
Telefon: 0911 - 81 74 47-0 · Fax: 0911 - 81 74 47-20
E-Mail: info@rehaundcare.de
www.rehaundcare.de

Besuchen Sie uns auf Facebook
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Um unser Angebot abzurunden und eine komplette Leistungspalette aus einer Hand liefern zu kön-
nen haben wir den Beriech Reha & Care Orthopädie- und Orthopädieschuhtechnik geschaffen. Hierbei 
ist es unser Ziel aus einer Hand „Ihre Lösung, schnell und individuell“ zu ermöglichen:
 für Einlagen, Kompressionsstrümpfe, Bandagen, in der Orthetik, Prothetik und im Sonderbau,
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In einem hellen, freundlichen Ambiente arbeitet ein engagiertes Team von Orthopädietechnikern um 
den gewohnt schnellen und individuellen Service von Reha & Care auch für diese Produktpalette sicher 
anbieten zu können.

Besuchen Sie uns im Internet unter www.rehaundcare.de.
In drei kurzen Filmen können Sie sich schnell und umfassend über das Leistungsangebot unserer  
4 Fachbereiche zu informieren.
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2 Krankenhaus Rummelsberg · Ein Haus der Sana Kliniken AG

Grußwort

Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser,

mit unserem Klinikmagazin wollen 
wir Sie über das Krankenhaus Rum-
melsberg und seine Abteilungen mit 
ihren vielfältigen Leistungsspektren 
informieren und beraten. Sie erhalten 
Auskunft über die hohe Leistungsfä-
higkeit unserer medizinischen Fachab-
teilungen und Sie erfahren, wie indi-
viduell die Pflege auf jeden Patienten 
abgestimmt wird.

Das Krankenhaus Rummelsberg verfügt 
über 380 Betten und ist in den Fachbe-
reichen Orthopädie / Unfallchirurgie, 
Neurologie, Innere Medizin und Geria-
trische Rehabilitation weit über die 
Grenzen der Region hinaus bekannt.

Seit 2010 gehört das Krankenhaus 
Rummelsberg zur Sana Kliniken AG. 
Mit 48 Krankenhäusern, 1,59 Millionen 
Patienten und über 26.000 Mitarbeitern 
ist Sana einer der größten privaten 
Krankenhausbetreiber in Deutschland. 

Unser Krankenhaus profitiert vom 
Know-how und den wirtschaftlichen 
Vorteilen des starken Klinikverbundes.

Akut-Medizinische Fachkompetenz 
und christliches Engagement prägen 
die Arbeit im Krankenhaus Rummels-
berg, das seit jeher ein sozial-diako-
nisches Profil innehat.

Ein motiviertes Team aus verschiedenen 
Berufsgruppen arbeitet eng zusammen, 
um in allen Bereichen eine umfassende 
und dem Patienten zugewandte Versor-
gung sicher zu stellen. Unser Bestreben 
ist es, jederzeit für unsere Patientinnen 
und Patienten, die mit ihren Beschwer-
den und Krankheiten zu uns kommen, 
da zu sein.

Wir behandeln jährlich etwa 9.000 
stationäre und 24.000 ambulante Pa-
tienten. Als qualitätsorientiertes Kran-
kenhaus liegt uns insbesondere die 
Patientensicherheit am Herzen. 

Wir engagieren uns für unsere Pati-
enten. So steht es in unserem Leitbild, 
der Richtlinie für unser tägliches Tun. 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
verfolgen ein Ziel: Wir wollen Ihnen 
in unserem Haus eine Rundum-Ver-
sorgung auf hohem Niveau anbieten. 
Bei uns können Sie „In guten Händen 
gesund werden“.

Wir investieren für Ihr Wohl
Um unserem Anspruch an eine hoch-
qualifizierte Patientenversorgung noch 
besser nachzukommen investieren wir 

regelmäßig in unser Haus. So sind wir 
derzeit die einzige Klinik in Europa, die 
ein Röntgengerät zur 2D- und 3D-Analy-
se von Fuß- und Sprunggelenk im Stehen 
in Betrieb genommen hat. Außerdem 
steht unseren Patienten ein Innowalk Pro 
als Trainingsgerät für Laufübungen bei 
Behinderungen oder nach Operationen 
zur Verfügung. Diese äußerst effektive 
Therapiemöglichkeit ist weit über die 
Metropolregion Nürnberg hinaus einzig-
artig. Im Juli 2014 wurde darüber hinaus 
die modernste Kernspintomographie 
(MRT-) Anlage in der Region für eine 
qualitativ hochwertige Diagnostik instal-
liert.

Das Fortkommen unseres Hauses ist 
das Verdienst engagierter Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Das Kranken-
haus Rummelsberg bietet mit der  
Aus-, Fort- und Weiterbildung in Me-
dizin, Pflege und Verwaltung attraktive 
Arbeitsplätze in einem interessanten 
und zukunftssicheren Umfeld. Schon 
heute zählen wir mit mehr als 500 Mit-
arbeitern zu den größten Arbeitgebern 
in der Region.

Uns ist wichtig, dass Sie sich bei uns 
wohl fühlen – als Patient, Besucher, 
Partner oder Mitarbeiter. In diesem 
Sinne wünschen wir Ihnen eine infor-
mative Lektüre.

Ihr

Sebastian Holm
Geschäftsführer

Reha & Care Servicezentrum Nürnberg
Für Sie – Einfach – Schnell

Reha & Care ist innerhalb weniger Jahre zum Marktführer für Rollstühle und Pflegehilfsmittel in der Region geworden, 
weil das Servicepaket ganz einfach neue Maßstäbe gesetzt hat: 
3 Fachausstellungen – 4 Fachwerkstätten – ein Lieferservice, der seinesgleichen sucht.

Wichtig, speziell für Krankenhausentlassungen und spontan auftretende Pflegefälle, ist die schnelle Reaktions-/Liefer-
geschwindigkeit innerhalb von 24 Stunden.
Die Besonderheit: Reha & Care geht bei dringend notwendigen Pflege-Hilfsmitteln auch ohne die vorliegende Geneh-
migung durch die Krankenkassen in Vorleistung - und das auf eigenes Risiko. Dies gibt den Patienten und Angehörigen 
die Sicherheit, dass im Fall einer endgültigen Ablehnung durch den Kostenträger keine Rechnung von Reha & Care 
kommt, d.h. keine Kosten entstehen. Reha & Care hilft, wenn andere noch zögern und diskutieren.
Ein weiterer Vorteil ist der Notdienst, der wirklich funktioniert – 7 Tage in der Woche an 24 Stunden erreichbar unter 
der bekannten Rufnummer 0911 817447-0. Sie steht überall und für alle Kunden leicht zu finden auf den Hilfsmit-
teln, auf allen Unterlagen und allen Fahrzeugen. Also keine „quasi geheime“ Handynummer, die nur ungern heraus-
gegeben wird.

Als aktiver Vertragspartner der Kranken- und Gesundheitskassen sowie der Kranken- und Pflegeversicherung dürfen 
wir Sie schnell beliefern und übernehmen die anfallenden Formalitäten, um Sie und Ihre Angehörigen bestmöglich zu 
unterstützen und zu entlasten.
Wir sind darauf spezialisiert, Rolli-Fahrer mit besonderen Ansprüchen, wie z. B. Wachkoma-Patienten, Hemiplegiker, 
ALS- und MS-Patienten,  E-Rollstuhlfahrer zu betreuen sowie Aktiv- und Sportrollis exakt anzupassen und einzustellen.

Gerade wenn Sonderlösungen für Patienten mit neurologischen Krankheitsbildern, Kinderversorgungen, Sonder-
steuerungen, Stehstühle, Bewegungstrainer etc. notwendig werden, können Sie unserer jahrzehntelangen Erfahrung 
vertrauen.
Jedes Fachgebiet wird von hochqualifizierten Experten bearbeitet. Diese arbeiten vernetzt Hand in Hand und erzie-
len dadurch spürbare und messbare Vorteile für die Patienten, die Angehörigen, die entlassenden Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen und Krankenkassen. Sie haben bei Bedarf bereits beim ersten Telefonkontakt eine examinierte 
Pflegefachkraft als Gesprächspartner. 

Um unser Angebot abzurunden und eine komplette Leistungspalette liefern zu können, haben wir erweitert. Unter 
dem Motto: „Ihre Lösung, schnell und individuell“ ermöglicht ein engagiertes Team von Orthopädietechnikern und 
Orthopädieschuhmachern Ihre Versorgung mit Kompressionsstrümpfen, Bandagen, in der Orthetik, Prothetik und im 
Sonderbau, speziell für Sitzschalen, und die Anfertigung von Einlagen, Maßschuhen und Schuhreparaturen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch in unseren Ausstellungen. Diese sind im mediterranen  Ambiente 
eingerichtet, vermitteln dadurch Wohlgefühl und nehmen die Scheu vor den modernen und dabei formschönen 
 Hilfsmitteln für Mobilität und Pflege.

Genügend Parkplätze mit rollstuhlgerechten Zugängen, die zentrale Lage in der Metropolregion und die direkte Nähe 
zur BAB-Ausfahrt Moorenbrunn - Langwasser machen es Ihnen leicht zu uns zu kommen. 

Ihr Servicezentrum Reha & Care
Hermann-Kolb-Str. 35b, 90475 Nürnberg-Altenfurt
Tel. 0911 817447-0
www.rehaundcare.de

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter 
www.facebook.com/rehaundcare  
und werden Sie unser Fan!
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teln, auf allen Unterlagen und allen Fahrzeugen. Also keine „quasi geheime“ Handynummer, die nur ungern heraus-
gegeben wird.

Als aktiver Vertragspartner der Kranken- und Gesundheitskassen sowie der Kranken- und Pflegeversicherung dürfen 
wir Sie schnell beliefern und übernehmen die anfallenden Formalitäten, um Sie und Ihre Angehörigen bestmöglich zu 
unterstützen und zu entlasten.
Wir sind darauf spezialisiert, Rolli-Fahrer mit besonderen Ansprüchen, wie z. B. Wachkoma-Patienten, Hemiplegiker, 
ALS- und MS-Patienten,  E-Rollstuhlfahrer zu betreuen sowie Aktiv- und Sportrollis exakt anzupassen und einzustellen.

Gerade wenn Sonderlösungen für Patienten mit neurologischen Krankheitsbildern, Kinderversorgungen, Sonder-
steuerungen, Stehstühle, Bewegungstrainer etc. notwendig werden, können Sie unserer jahrzehntelangen Erfahrung 
vertrauen.
Jedes Fachgebiet wird von hochqualifizierten Experten bearbeitet. Diese arbeiten vernetzt Hand in Hand und erzie-
len dadurch spürbare und messbare Vorteile für die Patienten, die Angehörigen, die entlassenden Krankenhäuser, 
Pflegeeinrichtungen und Krankenkassen. Sie haben bei Bedarf bereits beim ersten Telefonkontakt eine examinierte 
Pflegefachkraft als Gesprächspartner. 

Um unser Angebot abzurunden und eine komplette Leistungspalette liefern zu können, haben wir erweitert. Unter 
dem Motto: „Ihre Lösung, schnell und individuell“ ermöglicht ein engagiertes Team von Orthopädietechnikern und 
Orthopädieschuhmachern Ihre Versorgung mit Kompressionsstrümpfen, Bandagen, in der Orthetik, Prothetik und im 
Sonderbau, speziell für Sitzschalen, und die Anfertigung von Einlagen, Maßschuhen und Schuhreparaturen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch in unseren Ausstellungen. Diese sind im mediterranen  Ambiente 
eingerichtet, vermitteln dadurch Wohlgefühl und nehmen die Scheu vor den modernen und dabei formschönen 
 Hilfsmitteln für Mobilität und Pflege.

Genügend Parkplätze mit rollstuhlgerechten Zugängen, die zentrale Lage in der Metropolregion und die direkte Nähe 
zur BAB-Ausfahrt Moorenbrunn - Langwasser machen es Ihnen leicht zu uns zu kommen. 

Ihr Servicezentrum Reha & Care
Hermann-Kolb-Str. 35b, 90475 Nürnberg-Altenfurt
Tel. 0911 817447-0
www.rehaundcare.de

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter 
www.facebook.com/rehaundcare  
und werden Sie unser Fan!

Wenn oftmals überraschend die Situation eines Pflegefalls oder einer Entlassung aus dem Kranken-
haus in der Familie eintritt, dann erhalten die Betroffenen und Angehörigen im Reha & Care Service-
zentrum umfassende Beratung und sofort die notwendige Hilfe.

Entsprechend unserer Philosophie: Für Sie einfach und schnell organisieren wir sicher und unkompli-
ziert die Lieferung der Reha-Hilfsmittel wie: Rollatoren, Rollstühle, Pflegebetten, Patientenlifter, Pro-
dukte für Bad und Toilette und hochwertiger Wechseldruckmatratzen. 

Hier sind Sie willkommen…
… um sich in aller Ruhe einen Überblick über ein breites Spektrum an Hilfsmitteln vom „Kassenmo-
dell“ mit dem Reha & Care typischen eingebauten Mehrwert bis zur edlen Version für den individuel-
len Geschmack zu verschaffen. Dem neuen Trend folgend, dass Sie als interessierter Kunde vor dem
Kauf die Produkte in aller Ruhe und in einem ansprechenden Ambiente ansehen und ausprobieren
möchten, haben wir wunderschöne und funktionelle Fachausstellungen geschaffen. Das mediterrane
Ambiente vermittelt Wohlgefühl und nimmt schnell die Scheu vor den modernen und dabei formschö-
nen Hilfsmitteln für Mobilität und Pflege.

Um unser Angebot abzurunden und eine komplette Leistungspalette aus einer Hand liefern zu kön-
nen haben wir den Bereich Reha & Care Orthopädietechnik geschaffen. Hierbei ist es unser Ziel aus
einer Hand „Ihre Lösung, schnell und individuell“ zu ermöglichen:

für Kompressionsstrümpfe, Bandagen, in der Orthetik, Prothetik und im Sonderbau,
speziell für Sitzschalenversorgungen. 

In einem hellen, freundlichen Ambiente arbeitet ein engagiertes Team von Orthopädietechnikern um
den gewohnt schnellen und individuellen Service von Reha & Care auch für diese Produktpalette sicher
anbieten zu können.

Besuchen Sie uns im Internet unter www.rehaundcare.de.
In drei kurzen Filmen können Sie sich schnell und umfassend über das Leistungsangebot 
unserer 3 Fachbereiche informieren.

Hermann-Kolb-Straße 35b · 90475 Nürnberg
Telefon: 0911 - 81 74 47-0 · Fax: 0911 - 81 74 47-20
E-Mail: info@rehaundcare.de
www.rehaundcare.de

Besuchen Sie uns auf Facebook
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Leitbild

Mission
Die Krankenhaus Rummelsberg 
gGmbH ist ein überregional bedeut-
sames Fachkrankenhaus für Orthopä-
die und Unfallchirurgie, Neurologie 
und Innere Medizin mit einer Abteilung 
für geriatrische Rehabilitation.
In der Orthopädie und Unfallchirurgie 
behandeln wir auf der Basis einer 
langen Tradition, in einem eng ver-
netzten, interdisziplinären Team, Pa-
tienten jeden Alters auch mit schwers-
ten Erkrankungen und Verletzungen 
des Stütz- und Bewegungsapparates 
auf dem aktuellen Stand der Wissen-
schaft. 

In Zusammenarbeit mit den Spezia-
listen der Neurologie, Inneren Medizin 
und Anästhesie bieten wir eine le-
bensbegleitende, umfassende Be-
handlung auch für Menschen mit 
Mehrfachbehinderungen.

Besondere Expertise in der Behand-
lung von Schlaganfällen, Parkinson-
Erkrankungen, Epilepsie, multipler 
Sklerose und neuromuskulären Er-
krankungen zeichnet unsere neurolo-
gische Abteilung aus. Mit einem 
Schwerpunkt auf Menschen im höhe-
ren Lebensalter behandeln wir Pati-
enten aus dem gesamten Spektrum 
der Inneren Medizin.

Wir nutzen die Kompetenz unseres 
gesamten akut-medizinischen Spek-
trums und der geriatrischen Rehabi-
litation, um Weichen zu stellen für die 

weitere möglichst selbstständige Le-
bensführung und Teilhabe am Gesell-
schafts- und Arbeitsleben. Dabei sind 
die individuellen Fähigkeiten und Zie-
le unserer Patienten der Maßstab. 

Als Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg beteiligen wir uns 
aktiv an der studentischen Ausbildung 
junger Ärzte. Durch die uns übertra-
genen Weiterbildungsermäch tigun-
gen bilden wir angehende Fachärzte 
in allen unseren Fachgebieten aus. 
Aktiv beteiligen wir uns an wissen-
schaftlichen Studien und der Entwick-
lung neuer Behandlungsmethoden. 
In unserer Berufsfachschule für Kran-
kenpflegehilfe bieten wir interessier-
ten Menschen einen fundierten Ein-
stieg in den Pflegeberuf.

Wir bilden innerhalb der Sana Kliniken 
AG eine innovative Säule mit einer 
besonderen Expertise in der umfas-
senden Versorgung muskuloskeletta-
ler Erkrankungen.

Vision 
Unser Ziel ist ein traditionsreiches 
Krankenhaus, das Zukunft hat, 

J  in dem Patienten in ihrer Individu-
alität respektiert werden,

J  in dem die hohe Qualität unserer 
Leistungen offen und nachvollzieh-
bar für Patienten, Kunden, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter dargestellt 
wird, 

J   in dem engagierte und motivierte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
mit besonderen Fähigkeiten arbeiten 
in einem Umfeld, das die Vereinbar-
keit ihrer Lebens- und Arbeitsziele 
dauerhaft gewährleistet, 

ein Krankenhaus, in dem wir mit un-
seren Partnern eine Gesundheitsver-
sorgung anbieten, die langfristig leis-
tungsfähige Versorgungsstrukturen 
sichert. 

Unser Krankenhaus ist ein wichtiger 
Teil des Gemeinwesens; wir nehmen 
unsere gesellschaftliche Verantwor-
tung wahr – auch als Vordenker, Vor-
reiter und Vorbild einer zukunftsfähi-
gen Gesundheitswirtschaft. 

Die christlichen Werte unseres Kran-
kenhauses begleiten uns auch in die 
Zukunft.

Unsere Grundwerte

Patientennähe
Jeder Patient ist besorgt, wenn er ein 
Krankenhaus aufsucht. Seine Ängste 
und Sorgen berücksichtigen wir eben-
so wie seine Lebenssituation und -ge-
schichte. Zu jeder Zeit ist unser Han-
deln auf die Verbesserung der persön-
lichen Gesundheitssituation unserer 
Patienten ausgerichtet. Die Zufrieden-
heit unserer Patienten und der ihnen 
nahestehenden Menschen ist der 
Maßstab unseres Erfolges. Dieser He-
rausforderung stellen wir uns täglich 
neu.

Leitbild
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sind bei uns vereinbar. Eigenverant-
wortung setzen wir voraus. Wir enga-
gieren uns für eine hochwertige Aus-, 
Fort- und Weiterbildung in Medizin 
und Pflege und eröffnen individuelle 
Karrierewege und Aufstiegschancen. 

Wir beziehen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in die Unternehmens-
entwicklung ein. Ziele vermitteln wir 
klar und kommunizieren sie eindeutig. 

Management mittels Prozessen 
und Fakten 
Durch konsequente Prozessoptimie-
rung steigern wir Qualität und Pro-
duktivität. Wir entwickeln und etab-
lieren Konzernstandards, die sich im 
internen und externen Vergleich be-
währt haben.

Wir identifizieren Risiken und Fehler 
und wirken ihnen gezielt entgegen. 

Entwicklung von Partnerschaften 
Gute Medizin setzt Partnerschaften 
voraus. Zum Wohle unserer Patienten 
arbeiten wir mit allen Akteuren im 
Gesundheitswesen auf Augenhöhe 
zusammen. Unsere Beziehungen sind 
geprägt von Fairness, Respekt und 
Ehrlichkeit. Basis der Zusammenarbeit 
ist ein gemeinsames Qualitätsver-
ständnis. Unsere Versorgungsange-
bote entwickeln wir im Dialog. Kom-
munalen und freigemeinnützigen 
Krankenhausträgern bieten wir part-
nerschaftliche Beteiligungsmodelle.

Vertrauen
Wie wir mit unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern kommunizieren, ist 
ausschlaggebend für unsere Unter-
nehmenskultur. Kommunikation und 
Führungsstil sind respektvoll, wert-
schätzend und motivierend. Wir ver-
trauen unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und übertragen ihnen 
Verantwortung und Entscheidungs-
kompetenz. Transparenz, Offenheit 
und zielorientierte Führung sind für 
uns Eckpfeiler der Unternehmenskul-
tur. Diese sind Voraussetzung für le-
benslanges Lernen und neue Ideen. 

Unser Führungsverhalten auf Vertrau-
ensbasis sichert die langfristige Exis-
tenz des Unternehmens. Dazu gehören 
Wachstum und sichere Arbeitsplätze.

Nachhaltigkeit
Unsere Strategien steigern den Unter-
nehmenswert bei profitablem Wachs-
tum. Mit einer angemessenen Rendi-
te erfüllen wir die finanziellen Erwar-
tungen unserer Gesellschafter und 
schaffen Gestaltungsspielräume für 
unternehmerisches Handeln. Unsere 
Einrichtungen handeln in ihrem Markt-
umfeld autonom. Für alle wichtigen 
Geschäftsprozesse setzen wir uns Zie-
le und messen deren Erreichung.

Diese Erkenntnisse und Erfahrungen 
sind Ausgangspunkt für weitere Ver-
besserungen. Die Unternehmenszen-
trale unterstützt dabei die angeschlos-
senen Einrichtungen.

Verantwortung
Unsere Krankenhäuser sind integrier-
ter Bestandteil der Gesellschaft und 
treten für deren Belange ein. Ethik und 
Wirtschaftlichkeit stehen in einem 
ausgewogenen Verhältnis. In der je-
weiligen Region engagieren wir uns 
in Prävention, Gesundheitserziehung, 
Sport und Kultur. Wir fördern das Eh-
renamt. Mit den uns zur Verfügung 
gestellten finanziellen und ökologi-
schen Ressourcen gehen wir sorgsam 
und sparsam um. Wir setzen uns täg-
lich für die Einhaltung von Gesetzen, 
Richtlinien und Konzernregelungen 
ein. Dies ist der feste Boden, auf dem 
unsere Unternehmenskultur steht.

Unsere Ziele

Kontinuierliches Lernen, Innovation 
und Verbesserung
Die stürmischen Entwicklungen in der 
Gesundheitsversorgung fordern uns 
heraus. Wir schaffen ein Umfeld, das 
Neues fördert. Systematisch finden 
wir die besten Lösungen und setzen 
sie um. Wir lernen gemeinsam. So 
sichern wir auf Dauer unsere Qualität, 
Wirtschaftlichkeit und Investitions-
kraft.

Mitarbeiterentwicklung und 
-beteiligung
Wir arbeiten mit unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern langfristig 
zusammen. Die Fähigkeiten unserer 
erfahrenen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter nutzen wir. Beruf und Familie 

Leitbild
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Ihre Ansprechpartner

Sebastian Holm
Geschäftsführer
Telefon: 09128 5043331
Fax: 09128 5043150
E-Mail: sebastian.holm@sana.de

Dr. Hans-Günther Pock 
Leitung Medizinische Prozesse
Telefon: 09128 5043457
Fax: 09128 5043150
E-Mail: hans-guenther.pock@sana.de

Prof. Dr. Richard Stangl
Ärztlicher Direktor
Telefon: 09128 5043132
Fax: 09128 5043118
E-Mail: richard.stangl@sana.de

Silke Östreicher
Leitung Projekt- u. Qualitätsmanagement
Telefon: 09128 5043385
Fax: 09128 5043150
E-Mail: silke.oestreicher@sana.de

Ute Jahnel
Pflegedirektorin
Telefon: 09128 5043340
Fax: 09128 5043150
E-Mail: ute.jahnel@sana.de

Mathias Weiß
Personalleitung
Telefon: 09128 5048380
Fax: 09128 5043150
E-Mail: mathias.weiß@sana.de

Bei Anregungen
und Beschwerden

Martin Sprung
Marketing / Unternehmenskommunikation
Telefon: 09128 5043330
Fax: 09128 5043051
E-Mail: martin.sprung@sana.de

Pressekontakt

Ihre Ansprechpartner

mailto:sebastian.holm@sana.de
mailto:ute.jahnel@sana.de
mailto:hans-guenther.pock@sana.de
mailto:richard.stangl@sana.de
mailto:silke.oestreicher@sana.de
mailto:mathias.wei�@sana.de
mailto:martin.sprung@sana.de
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Martin Sprung
Marketing / Unternehmenskommunikation
Telefon: 09128 5043330
Fax: 09128 5043051
E-Mail: martin.sprung@sana.de

Zentrum für Endoprothetik  
der Maximalversorgung  
am Krankenhaus Rummelsberg 
Im März 2013 wurde das Krankenhaus 
Rummelsberg als eine der ersten Kli-
niken in Bayern als EndoProthetikZen-
trum der Maximalversorgung zertifi-
ziert. Die hohe Qualität der Behand-
lung und Betreuung von Patienten mit 
künstlichen Hüft- und Kniegelenken 
wurde durch externe Fachexperten 
eindrucksvoll bestätigt.

Das Zentrum für Endoprothetik in 
Rummelsberg ist ein Zusammen-
schluss nachfolgender Kliniken:
J  Klinik für orthopädische Chirurgie 

des Beckens und der unteren Extre-
mitäten, primäre Endoprothetik

J  Klinik für Wechsel- und Sonderen-
doprothetik, septische Revisionsen-
doprothetik

J  Klinik für Unfall-, Schulter- und Wie-
derherstellungschirurgie, Sportme-
dizin und Sporttraumatologie

Klinik für orthopädische Chirurgie  
der unteren Extremitäten und Endo-
prothetik (Chefarzt Dr. Wilhelm Baur)
Die operative und nichtoperative Be-
handlung von Fehlstellungen und 
abnutzungsbedingter Erkrankungen, 
hauptsächlich des Hüft- und Kniege-
lenkes, ist unsere Kompetenz.
Einerseits wenden wir gemäß dem 
Anspruch „Fortschritt aus Tradition“ 
modernste Technologien auf Basis 
einer evidenzbasierten Datenlage an. 
Zum Anderen schöpfen wir aus der 
hausinternen immensen Fülle von 
Erfahrungen und Ergebnissen der 
letzten Jahrzehnte in der Behandlung 

von verschleißbedingten Problemen 
am Hüft- oder Kniegelenk.
 
Klinik für Wechsel-  und Sonderen-
doprothetik, septische Revisionsen-
doprothetik (Chefarzt Dr. Erwin Lenz)
Mit der auf das gesamte Umfeld der 
Wechselendoprothetik spezialisierten 
Abteilung tragen wir den hohen An-
forderungen unserer Patienten Rech-
nung. Die Ursachen für das Versagen 
von Kunstgelenken können asepti-
schen Lockerung, mangelhaftes Ein-
wachsverhalten, Unverträglichkeit 
des Materials bei Allergie, die Folgen 
von Unfällen, Verschleißreaktionen 
durch Abrieb, Knochenabbau durch 
Osteoporose, sowie Infektionen der 
einliegenden Gelenke sein.
 
Bei ausgedehnten Defektsituationen 
ist ein Aufbau bis zum vollständigen 
Femurersatz und (oder) Beckenteiler-
satz möglich. Selbstredend setzen wir 
nur erprobte und bewährte Marken-
modelle ein und halten eine Vielzahl 
unterschiedlicher Revisionsendopro-
thesesysteme vor.

Mehrfach-Wechsel-Operation 
Unsere besondere Aufmerksamkeit 
gilt Patienten, welche uns nach vielen 
Wechseloperationen am selben Ge-
lenk aufsuchen. Gerade auf derartige 
Zustandsbilder sind wir besonders 
spezialisiert.
 
Klinik für Unfall-, Schulter-, Wieder-
herstellungschirurgie, Sportmedizin 

und Sportverletzungen (Chefarzt Prof. 
Dr. Richard Stangl)
Bei Knochenbrüchen werden neben 
gelenkserhaltenden Operationen (z. B. 
Nagel oder Plattenosteosynthesen) 
gerade beim älteren Patienten sofort 
belastbare künstliche Gelenke (Endo-
prothesen) eingesetzt. Periprotheti-
sche Frakturen oder implantatassozi-
ierte Frakturen mit der Notwendigkeit 
endoprothetischer Versorgung wer-
den umfassend, basierend auf der 
langjährigen Erfahrung möglichst 
knochenschonend versorgt.
Die besondere Expertise bei post-
traumatischen degenerativen Verän- 
derungen und der Notwendigkeit  
prothetischer Versorgungen bei Frak-
turfolgezuständen findet ihren Nie-
derschlag auch in der Zulassung der 
Berufsgenossenschaften zur Behand-
lung aller arbeitsunfallbezogener Ver-
letzungsfolgezustände. 

Privatsprechstunden
Terminvergabe erfolgt nach Verein-
barung mit dem Chefarztsekretariat
 
Chefarzt Dr. med. Wilhelm Baur
Sekretariat: Sabine Schweiger
Telefon: 09128 5043459

Chefarzt Dr. med. Erwin Lenz
Sekretariat: Christine Satzinger
Telefon: 09128 5043451 

Chefarzt Prof. Dr. med. Richard Stangl
Sekretariat: Martina Galster
Telefon: 09128 5043132

Zentrum für Endoprothetik der Maximalversorgung am Krankenhaus Rummelsberg
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Klinik für Unfall-, Schulter- und 
Wiederherstellungs chirurgie, Sport-
medizin und Sporttraumatologie
Wir bieten eine moderne operative 
und nichtoperative Behandlung von 
unfallbedingten und degenerativen 
Schäden. Wir sehen uns als Anwalt 
des Verletzten und als Mediziner mit 
ganzheitlichem Anspruch, unter be-
sonderer Würdigung der medizini-
schen, sozialen und rehabilitativen 
Belange. Wir behandeln die Folgen 
eines Unfalls an allen Körperpartien 
eines Menschen, jeden Lebensalters 
und zu jedem Zeitpunkt.
  
Wir sind als Traumazentrum Grün-
dungsmitglied des Traumanetzwerk 
Mittelfranken. Die Behandlung von 
Arbeitsunfällen erfolgt in Absprache 
mit den Berufsgenossenschaften. 
Durch die Zulassung zum Verletzungs-
artenverfahren können alle Arbeits-
unfälle von der Akutbehandlung bis 
zur Wiedereingliederung in den Ar-
beitsprozess koordiniert und begleitet 
werden.

Bei Diagnostik und Therapie kommen 
sämtliche moderne Methoden, in-
klusive intraoperativer 3-D-Bildge-
bung, Navigation, arthroskopische, 
endoprothetische, biologisch aug-
mentierende Verfahren, mikrochir-
urgische Technik und Knorpel- und 
Knochenzelltransplantationen zum 
Einsatz. Ultraschall und Wachstums-
faktoren zur Heilungsstimulation bei 
Knochenbrüchen kommen zur An-
wendung. Einzelne Techniken oder 
Implantate wurden in unserem Team 
selbst entwickelt und biomechanisch 
getestet.

Unser Spektrum

1.  Verletzungen und Verletzungsfol-
gen an den Bewegungsorganen

Besondere Schwerpunkte sind Fraktu-
ren, Sehnen- und Knorpelverletzungen,
J  an Schulter, Ellenbogen und Hand
J  des Beckens, der Hüftgelenke und 

der Oberschenkel
J  des Kniegelenkes und des Unter-

schenkels 

J  des Fußes und des Sprunggelenkes, 
z. B. Achillessehnenruptur  

2.  Behandlung aller Erkrankungen und 
erworbener Körperschäden an 
Schulter, Ellenbogen und Hand 
(Schulter- und Ellenbogenzentrum)

Erkrankungen und Verletzungen an 
Schulter, Ellenbogen und Hand wer-
den unter Einsatz modernster Techni-

Klinik für Unfall-, Schulter- und Wiederherstellungs chirurgie,  
Sportmedizin und Sporttraumatologie
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ken (arthroskopisch, biologisch aug-
mentierend, minimal invasiv, diffe-
renziert endoprothetisch) umfassend 
versorgt.

Nichtoperative Therapie 
J  Individuelle Schmerz- und Mobili-

sationsbehandlung 
J   Früh- und spätfunktionelle Nachbe-

handlung bis zur Integration in den 
Arbeitsprozess

 
Operative Therapie 
Folgende Erkrankungen und Verletzun-
gen werden sehr häufig behandelt: 
J   Risse der Rotatorenmanschette, of-

fene und arthroskopische Naht
J  Ersatz der defekten Sehne durch 

Verlagerung körpereigener Sehnen 
und Muskelanteile

J  Verschluss und/oder Verstärkung 
des Sehnendefektes durch Sehnen-
ersatzgewebe, spezielle Prothetik

J  Verletzungen und Erkrankungen der 
langen Bizepssehne und des Bizeps-
sehnenankers

J  Verkalkungen in der Rotatorenman-
schette

J  Engpasssyndrom der Schuler
J  Arthrose des AC-Gelenks und des 

Schultergelenks
J   Endoprothetik des Schultergelenkes 

bei Verletzungen, Verletzungsfolgen, 
Arthrose, Rheuma, Tumoren

J  Lockerung und Infektion von Schul-
terprothesen

J   Tumore des Schultergelenks
J  Luxation der Schulter
J  Vollständige Kapsel-Bandzerreis-

sung am AC-Gelenk
J  Frakturen des Oberarmkopfes und 

des Schlüsselbeins
J  Knorpelersatzoperationen
J  Einsatz von Wachstumsfaktoren
J  Arthrolyse bei Schultersteife

Eingriffe am Ellenbogengelenk
J  Arthroskopie des Ellbogengelenkes 
J   Bandersatzoperationen am Ellbo-

gengelenk bei Instabilitäten

J   Bergung freier Gelenkkörper
J  Knorpeltransplantationen
J  Operationen bei Tennis- oder Gol-

ferellenbogen
J  Nervenengpasssyndrome
J   Frakturbehandlung mit Schrauben, 

winkelstabilen Platten, Drähten, Pro-
thesen

Handchirurgie
Die Handchirurgie wird durch eine 
besondere unfallchirurgische Kompe-
tenz ergänzt. Die Mitarbeiter verfügen 
über spezielles Fachwissen hinsichtlich 
des Einsatzes moderner Implantate, 
mikrochirurgischer, sowie arthrosko-
pischer Operationstechniken. 
J  Carpaltunnelsyndrom
J  M. Dupuytren
J  Ringbandstenosen (schnellender 

Finger)
J  TFCC-Läsionen
J  Arthrose der Handwurzel (z.B. Kahn-

bein, Mondbein etc.)
J   Frakturen an den Fingern, Mittel-

hand, Handwurzel (z.B. Kahnbein)
J  Nerven- und Sehnennähte

3.  Sportmedizin und  
Sportverletzungen

Sportunfälle führen primär oder sekun-
där zu Knorpel- und Bandläsionen der 
Gelenke, sowie zu Muskeleinblutungen 
und Muskelrissen. Die Rekonstruktion 
von Menisken und Bandstrukturen im 
Kniebereich, Schulter- und Sprungge-
lenk, aber auch die Wiederherstellung 
eines gesunden Knorpelüberzuges im 
Kniebereich und Schultergelenk sind 
Teil unserer Behandlungsmaßnahmen. 
Ebenso werden Kreuzbandersatzope-
rationen, Meniskusnähte, Meniskuser-
satz und achskorrigierende Maßnah-
men durchgeführt. Ein wesentliches 
Ziel all unserer Behandlungsmaßnah-
men ist die frühfunktionelle Mobilisa-
tion und aktive Nachbehandlung zur 
Vermeidung immobilisationsbedingter 
Schäden an Gelenken und an der Mus-
kulatur. Modernste Techniken zum Ge-
lenkserhalt (z.B Kniegelenkserhalt) 

Ärztlicher Direktor / Chefarzt
Prof. Dr. med. Richard Stangl 
Arzt für Chirurgie, Unfallchirurgie 
und Orthopädie, spezielle Unfall-
chirurgie, spezielle orthopädische 
Chirurgie, Rettungsmedizin, 
 Physikalische Therapie, Sport-
medizin, D-Arzt 

Chefarztsekretariat
Martina Galster
Telefon: 09128 5043132
Fax: 09128 5043118
E-Mail: martina.galster@sana.de

kommen zur Anwendung (z.B. Umstel-
lungsosteotomie, Kinespring). Gips-
freie Techniken werden bevorzugt.

4. Endoprothesenzentrum der Maxi-
malversorgung  
Die Klinik für Unfall-, Schulter, Wie-
derherstellungschirurgie, Sportmedi-
zin und Sporttraumatologie ist Teil 
des Endoprothesenzentrum der Ma-
ximalversorgung am Krankenhaus 
Rummelsberg. Weitere Informationen 
hierzu finden Sie auf Seite 7.

5. BG-liches Heilverfahren 
ie besondere Expertise bei Verletzun-
gen und Unfallfolgezuständen findet 
ihren Niederschlag auch in der Zulas-
sung der Berufsgenossenschaften zur 
Behandlung aller arbeitsunfallbezo-
genen Verletzungen und Verletzungs-
folgezustände. 

Klinik für Unfall-, Schulter- und Wiederherstellungs chirurgie,  
Sportmedizin und Sporttraumatologie

mailto:martina.galster@sana.de
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Klinik für chirurgische und  
konservative Wirbelsäulentherapie

Klinik für chirurgische und konservative Wirbelsäulentherapie

Die Klinik für Wirbelsäulentherapie 
ist personell durch die Fachrichtun-
gen Orthopädie/Unfallchirurgie, 
Neurochirurgie und Chirurgie be-
setzt. Daraus ergibt sich ein sehr 
durch die Spezialisierung begründe-
tes breites Behandlungsspektrum, 
welches von der Bandscheibenchi-

rurgie (Mikroskop oder Endoskop), 
mono- und bisegmentaler dorsaler 
oder ventraler Fusionen, über Kor-
rekturspondylodesen von Deformi-
täten (mittlere und höhere Schwie-
rigkeitsgrade), Wirbelsäulentumore 
(intra- und extradural), der Fraktur-
versorgung, Bandscheibenendopro-

thetik bis hin zur spezieller multimo-
daler Schmerztherapie reicht. 

Verschiedene Hilfsmittel und Instru-
mente sowie Implantate stehen auf 
dem höchsten technischen Niveau zur 
Verfügung.

Mikrochirurgie
Vor allem bei degenerativen Erkran-
kungen im Bereich der Hals- und Len-
denwirbelsäule erfolgt eine Kombi-
nation zwischen mikrochirurgischer 
mikroskopischer Dekompression ner-
valer Strukturen, insbesondere bei 
minimalinvasiv geführter Stabilisati-
onsoperation. 

Endoskopie
Bei den unterschiedlichsten Eingriffen 
im Bereich der ventralen Wirbelsäule 
werden diese Eingriffe endoskopisch 
assistiert über verschiedene Retrak-
torsysteme durchgeführt. Dies ge-
währleistet einmal einen hohen Aus-
bildungsstandard bei den Mitarbei-
tern, welche die Details der Operation 
so viel besser erfassen. Auf der ande-
ren Seite kann damit die Qualität der 
Operation erhöht werden.
Auch bei Bandscheibenvorfällen der 
Lendensäule greifen wir auf das En-
doskop zurück.

Spinale Navigation
Bei speziellen Fragestellungen, ins-
besondere bei Operationen im Bereich 
der mittleren und oberen Brustwirbel-
säule kommt die spinale Navigation 
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der Fa. Brainlab zur Anwendung, um 
eine größtmögliche Sicherheit für die 
Patienten zu gewährleisten.

Fusionstechnik
Modernste Fusionstechniken auch in  
wenig bzw. minimalinvasiver Technik 
werden angewandt.
J  Fixateur interne System mit Repo-

sitionsmöglichkeit mit oder ohne 
Polyaxialschrauben,

J  ventro-laterale Stabilisationssysteme,
J  spreizbare Wirbelkörperersatzsysteme, 
J  interkorporelle Fusionen unterschied-

licher Techniken (ALIF, TLIF, PLIF)
Zur Verbesserung der knöchernen 
Heilung werden verschiedene Kno-
chenersatzmaterialien und Wachs-
tumsfaktoren auf höchstem Niveau 
eingesetzt

Non-Fusion-Techniken
Das gesamte Spektrum der Non-Fu-
sion-Techniken (Bandscheibenendo-
prothetik im Bereich der Hals- und 
Lendenwirbelsäule, Nukleusersatz, 
interspinöser Spacer, dynamische pe-
dikelschraubenbasierte Fixation) wird 
angeboten und nach entsprechender 
individueller Indikationsstellung mit 
dem Patienten besprochen.

Minimalinvasive Zugänge
Durch Verwendung spezieller Retrak-
torsysteme und kanülierter Schrauben 
werden minimalinvasive, teils perku-
tane Instrumentationen im Bereich 
der Brust- und Lendenwirbelsäule 
durchgeführt. 

Konservative 
Behandlungsmöglichkeiten
Wir bieten unterschiedliche konser-
vative Behandlungsmöglichkeiten 
insbesondere zur Behandlung von 
degenerativen Wirbelsäulenerkran-
kungen an. Die Klinik für Wirbelsäu-
lentherapie führt dabei Injektionsbe-
handlungen (Facettengelenksinfiltra-
tionen, periradikuläre Infiltrationen, 
sakrale epidurale Überflutungen, 
Kathetertherapien) Thermodenerva-
tionen der Facettengelenke und intra-
diskale Therapieformen an. Wirbel-
säulennahe Injektionen erfolgen prä-
zise bildwandlergesteuert zur Therapie 
oder zur Differentialdiagnose von 
wirbelsäulenbedingten Schmerzen. 
Die konservative Therapie wird dabei 
als Basistherapie (3-4 Tage), komple-
xe nichtoperative Schmerztherapie (2 
Wochen) und multimodale Schmerz-
therapie (2-3 Wochen) angeboten.

Chefarzt
PD Dr. Uwe Vieweg
Facharzt für Neurochirurgie

Chefarztsekretariat
Anja Pelz
Telefon: 09128 5043469
Fax: 09128 5043471
E-Mail: anja.pelz@sana.de

mailto:anja.pelz@sana.de
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Klinik für orthopädische Chirurgie 
der unteren Extre mitäten und 
 Endoprothetik
Die operative und nichtoperative Be-
handlung von Fehlstellungen und 
abnutzungsbedingter Erkrankungen, 
hauptsächlich des Hüft- und Kniege-
lenkes, ist unsere Kompetenz.

Einerseits wenden wir gemäß dem 
Anspruch „Fortschritt aus Tradition“ 
modernste Technologien auf Basis 
einer evidenzbasierten Datenlage an. 
Zum Anderen schöpfen wir aus der 
hausinternen immensen Fülle von Er-
fahrungen und Ergebnissen der letzten 
Jahrzehnte in der Behandlung von 
verschleißbedingten Problemen am 
Hüft- oder Kniegelenk. 

Kunstgelenksimplantationen 
(Endoprothetik):
Die Lebensqualität des Patienten we-
sentlich zu verbessern ist das Ziel der 
operativen Implantation eines künst-
lichen Gelenkes. Dabei ist zu beachten, 
dass künstliche Gelenke, trotz allen 
Fortschritts, nur eine begrenzte Le-
bensdauer haben. Bereits vor der Er-
stimplantation verschaffen wir uns 
Klarheit über die Möglichkeiten der 
späteren Wechseloperation.

Im Einzelnen kommen zur Anwen-
dung:
Am Hüftgelenk:
J  vorwiegend zementfreie Implantate 

aus Titan,
J   bei  jüngeren Patienten auch als 

Kurzschaftimplantate
J   in besonderen Situationen auch ze-

mentverankerte Implantate

J  als Gelenklaufflächen stehen zur Ver-
fügung Keramikköpfe kombiniert mit 
Polyäthylenpfanneninlays und ganz-
keramische Gelenkflächen.

Am Kniegelenk:
J  Monokondyläre Schlittenprothesen
J  Totaler bikondyläre Oberflächener-

satz mit beweglicher oder fixierter 
Polyäthylenlauffläche. Operation 
unter Navigation.

J   Teilgekoppeltes Kniegelenk, auch 
als Revisionsprothese. Operation 
unter Navigation.

Gelenkerhaltende Operationen:
Das Prinzip der gelenkerhaltenden 
Operation ist die Korrektur von Ge-
lenkdeformitäten oder von Fehlstel-
lungen der Beinachsen vor der Aus-
bildung einer schweren Arthrose. 
Gerade bei jüngeren Patienten (< 50 

Jahre) kann häufig die Implantation 
eines künstlichen Gelenkes, bei sehr 
guter Lebensqualität und bei erhalte-
ner sportlicher Belastbarkeit über 
Jahre hinausgezögert werden.

Im Einzelnen kommen zur Anwen-
dung:
Am Hüftgelenk:
J   Arthroskopische Gelenkrevision 

(„Minimal invasiv“), z. B. mit Abtra-
gung von Knochenspornen und 
Gelenkflächenglättung

J  Korrekturosteotomien an der Hüft-
pfanne und/oder am Hüftkopf

Am Kniegelenk:
J  Arthroskopische Gelenkrevision bei 

abnutzungsbedingten Problemen 
(Arthrose)

J   Korrekturen bei  O-Beinen oder X-
Beinen zur Verhinderung einer 



 Krankenhaus Rummelsberg · Ein Haus der Sana Kliniken AG  13

Klinik für orthopädische Chirurgie der unteren Extremitäten und Endoprothetik

Arthro se oder zur Entlastung bei 
bestehender Arthrose des Kniege-
lenkes. Operation unter Na vigation.

Computer-Navigierte Operationen:
Bei der Navigation kommen keine 
Röntgenstrahlen zum Einsatz. Durch 
diese Technik erhält der Operateur 
online während der gesamten Ope-
ration Daten über die Genauigkeit 

seiner Maßnahmen. Die Operation 
verläuft konventionell, es kommt kein 
Roboter zum Einsatz.

Der Vorteil dieser Technik liegt in der 
erhöhten Präzision, sie wird daher 
regelmäßig bei der Implantation 
künstlicher Gelenke am Knie und bei 
Korrekturen von O- oder X-Bein an-
gewendet.

Chefarzt
Dr. med. Wilhelm Baur 
Facharzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie Spezielle orthopädische 
Chirurgie 

Chefarztsekretariat 
Sabine Schweiger  
Telefon: 09128 5043459
Fax: 09128 5043220
E-Mail: sabine.schweiger@sana.de 

mailto:sabine.schweiger@sana.de
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Klinik für Wechsel- und 
 Sonderendoprothetik,
septische Endoprothetik
Die Anzahl der Wechseloperationen 
in der Bundesrepublik Deutschland 
ist in den letzten Jahren im Verhältnis 
zu den Erstimplantationen überpro-
portional stark gestiegen; diese Ten-
denz hält weiter an.

Deshalb existiert innerhalb des zerti-
fizierten Endoprothetik-Zentrums der 
Maximalversorung unsere Abteilung, 
welche sich auf derarte Krankheitsbil-
der spezialisiert hat.
Wir führen jedoch nicht nur die mitt-
lerweile sehr häufigen Wechsel- Ope-
rationen durch.
Das besondere Augenmerk gilt den 
extrem schwierigen Revisions-Situa-
tionen:
Dies sind vor allem die „Mehrfach-
wechsel“, das heißt diejenigen Ope-
rationen, bei denen schon eine oder 
mehrere Wechsel vorausgegangen 
sind.
Mit Behandlungskonzepten, die sich 
nach den Besonderheiten dieser 
Krankheitsbilder richten, können wir 
auch bei nahezu ausweglosen Situa-
tionen mit entsprechenden Sonder-
implantaten und abgestimmten Be-
handlungsstrategien Hilfestellungen 
anbieten.

Ursachen:
Ursachen für das Versagen von Kunst-
gelenken sind Knochenabbau durch 
Osteoporose,  Abriebkrankheit, Un-
verträglichkeit (Allergie auf Materia-
lien), die Folgen von Unfällen, sowie 
Infektionen der einliegenden Gelenke.

Aseptische Lockerung
Der häufigste Grund für die Revisions-
operation eines Kunstgelenkes ist die 
sogenannte „aseptische Lockerung“ 
aufgrund der langen Verweilzeit des 
Implantates (Osteoporose). Diese 
macht eine Wechseloperation unaus-
weichlich. Ein Revisionseingriff unter-
scheidet sich von der Erstoperation 
durch Besonderheiten: Durch das vor-
geschädigte Knochengewebe sind 
spezielle „Wechselprothesen“ notwen-
dig. Zur Füllung ausgedehnter knö-
cherner Defekte dienen Knochentrans-
plantate aus der hauseigenen, zertifi-
zierten Knochenbank. Für die hohen 
Anforderungen an die operative Tech-
nik wird eine große Zahl von Spezial-
instrumenten zur möglichst schonen-
den Durchführung bereitgehalten.

Implantat-Ausbau
Zur Explantation der einliegenden  
Endoprothesen kommen u.a. Ultra-
schall sonden zur Knochenzementent-
fernung zur Anwendung; individuell 
geformte Schneidsysteme, sowie 
pneu matische Revisionsmeißel zur 
knochensparenden Entfernung ge-
hören ebenso zum Portfolio, wie eine 
Vielzahl anderer Geräte, die den 
Wechseleingriff besser und sicherer 
machen.

Implantat-Wiedereinbau
Wir halten mehrere unterschiedliche 
Revisionsendoprothesensysteme vor, 
um den vielfältigen Erfordernissen der 
Ausgangssituationen jederzeit mit ei-
nem Maximum an Individualität ge-
wachsen zu sein. 
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Knochen-Ersatz 
Bei ausgedehnten Defektsituationen 
ist ein Aufbau bis zum vollständigen 
Femurersatz und (oder) Beckenteiler-
satz jederzeit möglich. Selbstredend 
setzen wir nur erprobte und bewährte 
Markenimplantate ein.

Individual-Endoprothetik
In nahezu ausweglosen Situationen ist 
es notwendig, speziell auf den jewei-
ligen Patienten zugeschnittene Son-
derkonstruktionen anzufertigen. Diese 
werden nach virtueller Rekonstruktion 
aus dem Computertomographen indi-
viduell mit Lasertechnik nach einem 
Spezialverfahren aus Titan gefertigt.

Mehrfach-Wechsel-Operation 
Unsere besondere Aufmerksamkeit 
gilt Patienten, welche uns nach vielen 
Wechseloperationen am selben Gelenk 
aufsuchen. Gerade auf derartige Zu-
standsbilder sind wir besonders spe-
zialisiert. 

Endoprothesen-Infekt
Bei einem Endoprothesen-Infekt sind 
neben einer differenzierten Analyse 

des Keimspektrums häufig mehrfa-
che, abgestufte Revisionen nötig. Am 
Krankenhaus Rummelsberg wird zu 
Ihrer Sicherheit ein umfassendes prä-
operatives Screening der Patienten 
auf gefährliche Bakterien (z. B. MRSA) 
vorgenommen. Diesbezüglich können 
wir mit einer speziellen Logistik zur 
Keimisolierung und Behandlung auf-
warten, einschließlich der operativen 
Behandlungsstrategie. Auf Implantat-
Infekte mit Problemkeimen (z.B. mul-
tiresistente Bakterien) sind wir be-
sonders spezialisiert

Tumor-Endoprothetik
Orthopädische Tumoren erfordern 
ausgedehnte Knochen-, Gelenk- und 
Weichteilresektionen, welche mit ent-
sprechend großen endoprothetischen 
Konstruktionen versorgt werden müs-
sen. Auch hier spielt der Knochener-
satz eine wichtige Rolle. Die Behand-
lungsstrategie aller orthopädisch-
onkologischen Patienten wird in  
einer überregionalen Tumorkonferenz 
festgelegt. Die operativen Maß- 
nahmen werden hierbei mit inte-
griert.

Chefarzt 
Dr. med. Erwin Lenz 
Facharzt für Chirurgie, 
Unfallchirurgie, Orthopädie 

Chefarztsekretariat 
Christine Satzinger
Telefon: 09128 5043451 
Fax: 09128 5043260 
E-Mail: christine.satzinger@sana.de

mailto:christine.satzinger@sana.de
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Klinik für Fuß- und
Sprunggelenkchirurgie

Die Klinik für Fuß- und Sprunggelenk-
chirurgie am Krankenhaus Rummels-
berg wurde im Oktober 2011 neu ge-
gründet. Die neue Klinik ist zu einem 
festen Bestandteil im Krankenhaus 
Rummelsberg geworden. 
Die von Prof. Richter und Mitarbeiter 

neu aufgebaute Klinik ist bereits im 
dritten Jahr ihres Bestehens sehr er-
folgreich. Durch die Konzentration auf 
den Fuß- und Sprunggelenkbereich 
und eine bestmögliche technische 
Ausstattung konnte eine Diagnostik 
und Behandlung von Problemen am 

Fuß- und Sprunggelenk in jedem Le-
bensalter auf höchstem Niveau etab-
liert werden.

Wesentlich ist dabei die Einbindung 
der Klinik für Fuß- und Sprunggelenk-
chirurgie in eine enge Kooperation 
mit den fünf anderen orthopädischen-
unfallchirurgischen Kliniken am Kran-
kenhaus Rummelsberg. Zur weltweit 
einmaligen technischen Ausstattung 
gehören 3D-Röntgenbildgebung im 
Stehen (pedCAT®), Pedographie (Mes-
sung der Kraftverteilung unter der 
Fußsole) inklusive intraoperative Pe-
dographie, intraoperative Computer-
tomographie, Computernavigation 
und modernste Implantate. Weiterhin 
kommen aktuellste Verfahren wie die 
matrixassoziierte Stammzelltrans-
plantation als Knorpelersatz zum Ein-
satz. Die Spezialisierung auf den Fuß- 
und Sprunggelenkbereich erlaubt 
außerdem ein verstärktes Engage-
ment in Forschung und Lehre. So ist 
Prof. Richter 2014 – 2016 Präsident 
der europäischen Fußgesellschaft 
(European Foot and Ankle Society), 
welche mit über 3.500 Mitgliedern die 
weltweit größte Gesellschaft für Fuß-
chirurgie darstellt. Die Klinik für Fuß- 
und Sprunggelenkchirurgie beschäf-
tigt weiterhin eine Dokumentarin für 
die wissenschaftliche Datenerfassung. 
Durch sehr enge auch überregionale 
Kooperationen mit Kollegen aus dem 
niedergelassenen Bereich wird die 
Behandlung auch nach dem stationä-
ren Aufenthalt optimal gestaltet. 

Klinik für Fuß- und Sprunggelenkchirurgie
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Chefarzt
Prof. Dr. med. Martinus Richter
Facharzt für Chirurgie, 
Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Spezielle Unfallchirurgie,
Arzt für Sportmedizin,
Notfall- und Rettungsmedizin,
verkehrsmedizinische Begutachtung

Chefarztsekretariat
Kerstin Kneißl
Telefon:  09128 5043450
Fax:  09128 5043260 
E-Mail:  kerstin.kneissl@sana.de

Unser Spektrum umfasst an Fuß- und 
Sprunggelenk:
J  Arthrose 
J  Sämtliche Deformitäten von Kral-

lenzehen und Hallux valgus bis hin 
zu komplexen Hohl-, Platt-, Spitz-, 
Varus- und Valgusdeformitäten und 
deren Kombination

J  Frakturen von Kalkaneus, Talus  und 
Luxationsfrakturen an Chopart- oder 
Lisfrancgelenk 

J  Chronische Achillessehnenprob-
leme

J  Chronische Instabilitäten 
J  Weichteilprobleme wie Achillodyni-

en, Plantarfasziitis, Lähmungen
J  Diabetisches Fußsyndrom mit/ohne 

Ulzeration/Deformität 
J  Osteochondrosis dissecans   

Dabei kommen z. B. folgende Verfah-
ren zum Einsatz
J   3D-Röntgenbildgebung im Stehen 

(pedCAT®)
J  Pedographie und intraoperative Pe-

dographie 
J   Intraoperative 3D-Röntgenbildge-

bung  
J  Navigation zur Korrektur von Defor-

mitäten
J   Diagnostische und interventionelle 

Arthroskopie am oberem und unte-
rem Sprunggelenk und Großzehen-
grundgelenk  

J  Knorpelchirurgie wie Mikrofrak-
turierung, navigierte subchondrale  
Bohrung, Knochen-Knorpel-
transplantation, Matrix-assoziierte 
Stammzelltransplantation  

J   Endoprothetik an oberem Sprung-
gelenk, Lisfrancgelenk und Großze-
hengrundgelenk 

J  4-Phasen-Therapiealgorithmus zur 
operativen Behandlung des diabe-
tischen Fußulkus mit Fußdeformi-
tät  

J  Beurteilung des Ausgangszustands 
und Behandlungsergebnisses mit 
verschiedenen Beurteilungscores 
(z. B. von uns entwickelte und in 5 
Sprachen verfügbaren Visual Analog 
Skala Fuß und Sprunggelenk).  

Unsere Leistungen bieten wir nicht 
nur im Krankenhaus Rummelsberg, 
sondern teilweise auch in der Sana-
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Gesundwerden und Wohlfühlen 
in traumhafter Lage

Medical Park Bad Rodach – wir sind eine anerkannte Rehabilitations-
klinik für die Bereiche Neurologie und Orthopädie. Modernste Medizin-
technik und ein umfassendes Therapieangebot garantieren jederzeit 
optimale Diagnostik, Therapie, Pfl ege, Rehabilitation und Prävention. 
Wir verbinden medizinische Versorgung und Service auf höchstem 
Niveau und bieten ein außergewöhnliches Ambiente für einen erfolg-
reichen Heilungsprozess. Mit genug Raum auch für Ihre Angehörigen, 
die Sie dabei unterstützen können, schneller gesund zu werden.

Unsere Schwerpunkte sind unter anderem:
• Schlaganfall, Morbus Parkinson, Multiple Sklerose, 
 Schädel-Hirn-Trauma
• Nachsorge nach Knie-, Hüft- und Wirbelsäulenoperationen
• Verletzungen, rheumatische Erkrankungen
• Amputiertenversorgung

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 
Medical Park Bad Rodach
Kurring 16 • D-96476 Bad Rodach 
Telefon: 0 95 64/93-0 • Telefax: 0 95 64/93-11 19
E-Mail: badrodach@medicalpark.de
www.medicalpark.de

Gesundwerden und Wohlfühlen 
in traumhafter Lage

Zertifi zierung

in Partnerschaft mit dem 
Olympiastützpunkt Bayern
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Gesundwerden und Wohlfühlen 
in traumhafter Lage

Zertifi zierung

„Gesundheit ist das, was dir das Gefühl gibt, 
dass jetzt die beste Zeit des Jahres ist“
So interpretierte Franklin Pierce das wichtigste Gut des Menschen. Ein Satz, der daran
erinnert, dass Gesundheit die wesentliche Basis für Wohlfühlen und letztlich Lebensqua-
lität ist. Nur zu oft wird Gesundheit als Selbstverständlichkeit verstanden, quasi als Treib-
stoff oder Betriebsmittel für Arbeit, Freizeit, Familie und alle sonstigen Aktivitäten des
Alltags. Erst wenn sie fehlt, wird uns im wahrsten Sinne des Wortes schmerzlich klar,
wie elementar sie ist. Gesundheit ist das wichtigste persönliche und gesellschaftliche
Gut. Eine qualitätsgeprüfte Rehabilitation auf hohem medizinischem und  therapeutischem
Niveau trägt dazu bei.

Die Rehabilitation reintegriert den Menschen nach der Versorgung im Akutklinikum in
den Alltag. Die Rehabilitation sichert die Teilhabe am aktiven Leben in der Familie, im
Freundeskreis, am Arbeitsplatz und in der Gesellschaft. 

Die Gesundung und das Wohlbefinden unserer Patienten steht für uns im Mittelpunkt
aller Maßnahmen. Dabei können Sie sich sowohl auf unsere jahrelange medizinisch the-
rapeutische Kompetenz als auch auf unsere exzellente Service- und Betreuungsqualität
verlassen. Nutzen Sie unser Wissen und unsere Erfahrung langfristig gesund zu leben.

Ihr Rehabilitationsteam der Dr. Becker Kiliani-Klinik

Ihre Gesundheit ist uns wichtig!
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Klinik für Kinder-, Jugend- 
und Neuroorthopädie

Die Fachgebiete Kinder- und Neuro-
orthopädie sind traditionelle Schwer-
punkte des Krankenhauses Rummels-
berg, das im Zentrum einer der  größten 
sozialen Behinderteneinrichtungen in 
Deutschland liegt.

Kinder und Jugendliche, sowie Men-
schen mit Bewegungsbehinderungen 
benötigen eine besondere Förderung 
ihrer Bewegung und Behandlung ihres 
Bewegungsapparates. Gerade für sie 
ist ein mehr an Mobilität von entschei-
dender Bedeutung für ihre Lebens-
qualität. 

Kinder- und Neuroorthopäden sind 
Spezialisten für diese sensiblen Be-
reiche des Bewegungssystems wäh-
rend des Wachstums und unter er-
höhten Belastungen wie bei neuro-
motorischen Störungen.

Wir behandeln Kinder und Jugendli-
che mit angeborenen oder erworbe-
nen Erkrankungen des Bewegungs-
apparates sowie Menschen in jedem 
Lebensalter mit orthopädischen Pro-
blemen bei Nerven- und Muskeler-
krankungen. 

Unsere Schwerpunkte sind die Unter-
suchung und Analyse des Bewegungs-
apparates, das Erstellen von Behand-
lungsplänen, die Planung und Durch-
führung von Spezialoperationen, 
Frühmobilisation, Hilfsmittelversor-
gungen und Kontrolluntersuchungen 
der langfristigen Rehabilitation.

Unsere Schwerpunkte sind:

Kinderorthopädische Erkrankungen:
J  Hüftreifungsstörungen (Abspreiz-, 

Gips- und operative Behandlung)
J  Hüftdysplasie und Hüftluxation (ope-

rative Behandlung)
J  Klumpfuß, Knickplattfuß und ande-

re Fußfehlformen (Schuh-, Orthesen 
und operative Behandlung)

J  Gliedmaßenfehlbildungen (ortho-
prothetische und operative Behand-
lung)

J  Muskulärer Schiefhals (konservative 
und operative Behandlung)

J   Beinachsenfehler wie O-Beine und 
X-Beine (wachstumslenkende und 
Korrekturoperationen)

J  Hüftgelenkerkrankungen wie Coxitis 
fugax, Hüftgelenksentzündung, Mor-
bus Perthes und Epiphysenlösung 
(operative Behandlung)

J  Juvenile rheumatische Arthritis 
(orthetische und operative Behand-
lung icl.Kunstgelenkversorgung)

J  Kniegelenkserkrankungen wie Pa-
tellaluxation und Osteochondritis 
dissecans (konservative und opera-
tive Behandlung icl. Kunstgelenk-
versorgung)

J  Haltungsstörung, Skoliose, Kypho-
se, Wirbelgleiten (konservative Be-
handlung)

J  Gutartige Knochentumore und tu-
morähnliche Erkrankungen (Resek-
tion)

Kinder-Neuroorthopädische 
Erkrankungen:
J   Gangstörungen wie Zehengang und 

Einwärtsgang (Schuh-, Orthesen-, 
konservative und operative Behand-
lung)

J   Cerebralparesen (Schuh-, Orthesen-, 
medikamentöse, konservative und 
operative Behandlung)

J  Myelomeningocelen (Schuh-, Or-
thesen-, konservative und operative 
Behandlung)

J  Muskelerkrankungen (Schuh-, Or-
thesen-, konservative und operative 
Behandlung)

J   Arthrogryposen (Schuh-, Orthesen-, 
konservative und operative Behand-
lung)

J  angeborene Neuropathien (Schuh-, 
Orthesen-, konservative und opera-
tive Behandlung)

Neuroorthopädie 
des Erwachsenenalters:
J  Muskelverkürzungen, Fuß- und 

Handfehlstellungen nach Schlagan-
fall (orthetische und operative Be-
handlung)

J  Muskelverkürzungen, Fuß- und 
Handfehlstellungen bei MS (orthe-
tische und operative Behandlung)

J  Muskelverkürzungen, Fuß- und 
Handfehlstellungen bei peripheren 
Lähmungen (orthetische und ope-
rative Behandlung)

J  Cerebralparesen (Schuh-, Orthesen-, 
konservative und operative Behand-
lung)

Klinik für Kinder-, Jugend- und Neuroorthopädie
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Schwerpunkt der Klinik für Kinder- und 
Neuroorthopädie ist die Integration 
modernster minimal-invasiver und 
rekonstruktiver Operationsverfahren 
mit spezialisierter Frühmobilisierung 
und innovativen orthetischen und re-
hatechnischen Versorgungskonzep-
ten.

Die intensive Zusammenarbeit spezia-
lisierter Fachärzte für Kinder- und 
Neuroorthopädie, Neuropädiatrie, 
Neurologie, Therapeuten und Ortho-
pädie- und Rehatechniker für jeden 
einzelnen Patienten ist Voraussetzung 
für den Behandlungserfolg.

Unterstützt wird dieser auch im Rah-
men eines ganzheitlichen Behand-
lungskonzeptes durch das Leistungs-
angebot unserer Schule für Kranke. 
Wir betreuen Schülerinnen und Schü-
ler individuell mit erfahrenen Lehr-
kräften der jeweiligen Schularten. 
Unser Angebot reicht von der Förde-
rung schwerstbehinderter Kinder und 
Jugendlicher bis zum Schreiben von 
Klausuren für Gymnasiasten. Wir ste-
hen in engem Kontakt mit den Hei-
matschulen und haben ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Eltern und 
die Sorgen der Schüler. Unser Ziel ist 
zunächst das Vermeiden stofflicher 
Lücken. Darüber hinaus versuchen 
wir ein Stück Normalität zu vermitteln. 
Ablenkung von der oft alles beherr-
schenden Krankheit und deren Folgen 
fördert Heilungschancen.

Die Verfügbarkeit einer radiologischen 
Abteilung ermöglicht die minimal- 
invasive CT-gesteuerte Thermokoagu-
lation des Osteoidosteoms, bei Kin-
dern auch kernspintomographische 
Untersuchungen orthopädischer Er-
krankungen in Sedierung/Narkose, 
insbesondere unmittelbare MRT-Kon-
trollen im Fettweisgips bei instabilen 
kindlichen Hüftgelenken.

Die Zusammenarbeit mit der Ortho-
pädischen Werkstatt und Schuhtech-
nik im Haus erlaubt additive Hilfsmit-
telversorgungen zur zeitlich optimal 
abgestimmten konservativen/opera-
tiven Therapie aus einer Hand.

In langer Tradition wird die konserva-
tive und operative Behandlung der 
Patienten mit infantiler Zerebralpare-
se, inklusive Botulinumtoxintherapie 
durchgeführt. Reha-Technik und Or-
thopädische Werkstatt unter einem 
Dach vervollständigen das Behand-
lungskonzept.

Seit Oktober 2009 besteht eine inter-
disziplinäre Abteilung zur Behandlung 
von Patienten mit Mehrfachbehinde-
rung in Zusammenarbeit mit der Neu-
rologischen Abteilung, Chefarzt Pri-
vatdozent Dr. med. Martin Winterhol-
ler. Spezielle Krankenzimmer mit 
Videoüberwachungs- und –monito-
reneinheiten und EEG-Aufzeichnungs-
möglichkeiten bieten optimale Bedin-
gungen für die neurologisch/ ortho-
pädische Betreuung von Patienten mit 
Anfallsleiden und orthopädischen 
Erkrankungen, die Komplettbehand-
lung wird durch Heilerziehungspflege, 
Ergo- und Physiotherapie ergänzt.

Zusammenarbeit mit externen Insti-
tutionen ist unserer Abteilung ein sehr 
großes Anliegen. Kinder- und Neu-
roorthopädie sind Spezialgebiete, auf 
denen Teamwork zum Wohl der Pati-
enten funktionieren muss. Um eine 
gemeinsame Sprache zu ermöglichen, 
organisiert die Abteilung regelmäßige 
Fortbildungsveranstaltungen für Pa-
tienten, Eltern und Behandler. Darüber 
hinaus gründete Herr Prof. Dr. Strobl 
den ersten europäischen berufsbe-
gleitenden Universitätslehrgang 
„Neuroorthopädie – Disability Ma-
nagement“, an dem Mitglieder des 
Behandlungsteams aus mehreren 

Berufsgruppen teilnehmen können. 
Die Teilnehmer der ersten Lehrgänge 
haben mit ihren Masterthesen dazu 
beigetragen bisher nicht untersuchte 
Therapiemethoden zu evaluieren. Seit 
Oktober 2013 findet der Universitäts-
lehrgang in Rummelsberg statt. Beim 
11. Internationalen Symposium für 
Neuroorthopädie und Rehabilitation, 
das die Klinik im Mai 2014 erstmals 
in Rummelsberg veranstaltet, werden 
die Masterdekrete an die Absolventen 
des zweiten Lehrgangs verliehen.

Weitere Informationen zum Thema 
sowie eine Liste der Veranstaltungen 
finden Interessierte unter www.kran-
kenhaus-rummelsberg.de und www.
motio.org.

Klinik für Kinder-, Jugend- und Neuroorthopädie

Chefarzt
Prof. h. c. Dr. med. univ.  
Walter Michael Strobl, MBA
Facharzt für Orthopädie
und orthopädische Chirurgie, Kinder-
orthopädie

Chefarztsekretariat
Ilonka Thiele
Telefon: 09128 5043240
Fax: 09128 5043270
E-Mail: ilonka.thiele@sana.de

mailto:ilonka.thiele@sana.de
http://www.krankenhaus-rummelsberg.de
http://www.krankenhaus-rummelsberg.de
http://www.motio.org
http://www.motio.org
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Klinik für Anästhesie  
und Intensivmedizin

Narkosen
Ziel der Abteilung für Anästhesie ist 
größte Sicherheit während der Ope-
ration und schnelle Genesung des 
Patienten danach. Die Anästhesie nutzt 
schonende Methoden der Allgemein- 
und Regionalanästhesie nach dem 
neuesten Stand der Wissenschaft an 
technisch auf hohem Niveau ausge-
statteten Anästhesiearbeitsplätzen.

Vor jedem Eingriff erfolgt ein ausführ-
liches Aufklärungsgespräch. Vorun-
tersuchungen zur Beurteilung der 

Narkosefähigkeit, wie körperliche 
Untersuchung, EKG, und Blutunter-
suchungen werden im Rahmen der 
zentralen Patientenaufnahme – im 
Vorfeld der Operation – in Zusammen-
arbeit mit den niedergelassenen Ärz-
ten/Ärztinnen durchgeführt.

Immer noch haben viele Patienten 
Angst vor einer Narkose. Dabei ge-
währleisten moderne Geräte und op-
timal steuerbare Medikamente eine 
risikoarme Betäubung – selbst bei 
langwierigen Operationen, bei Pati-

enten im hohen Alter oder mit Vorer-
krankungen. 

Viele Operationen können heutzutage 
ambulant durchgeführt werden. Der 
Patient kann das Krankenhaus noch 
am selben Tag wach und fit verlassen. 
Häufig zum Einsatz kommt auch die 
Regionalanästhesie, eine Methode, 
bei der nur der zu behandelnde Teil 
des Körpers betäubt wird.

Die Abteilung für Anästhesie führt 
jährlich etwa 5.000 Anästhesieleistun-

Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin
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gen in 6 OP-Sälen durch. Balancierte 
Anästhesie, TIVA, Säuglings- und Kin-
dernarkosen, Regionalanästhesien als 
„single shot“ und als Katheterverfah-
ren, patienten-kontrollierte Opiat- An-
algesie (PCA), maschinelle Autotrans-
fusionsverfahren und die ambulante 
Anästhesie skizzieren das Spektrum.

Nach der Operation werden die Pati-
enten im Aufwachraum von erfahre-
nem Fachpersonal betreut. Jeder 
Patient wird an einen Multifunktions-
monitor angeschlossen, um eine op-
timale Überwachung zu gewährleis-
ten. Neben einer individuellen Versor-
gung nach orthopädischer und 
anästhesiologischer Verordnung wird 
hier auch eine effiziente Schmerzthe-
rapie eingeleitet. 

Intensivstation
Die Intensivmedizin beinhaltet die Be-
handlung lebensbedrohlich Erkrankter 
oder frisch Operierter nach großen 
Operationen mit einem hohen Aufwand 
an Medizin und Pflege. Sie setzt sich 
zusammen aus der Intensivüberwa-
chung, der Intensivtherapie und der 
Intensivpflege. Unsere Intensivstation 
umfasst sechs Betten mit vier Beat-
mungsplätzen und versorgt pro Jahr 
etwa 1.000 Patienten der chirurgischen, 
neurologischen und internistischen 
Klinik. An 365 Tagen steht rund um die 
Uhr das Spektrum von invasiver und 
nicht-invasiver Beatmung, Langzeitbe-
atmung, Dilatationstracheotomie, PIC-
CO, Dialyse, Bronchoskopie, Sonogra-
phie und Reanimationsbereitschaft zur 
Verfügung.

Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin

Chefarzt
Dr. med. Jörg Albrecht
Facharzt für Anästhesie, 
Intensivmedizin, Notfallmedizin,
Qualitätsmanagement 

Chefarztsekretariat
Anita Kopke  
Telefon: 09128 5043199
Fax: 09128 5041199 
E-Mail: anita.kopke@sana.de

mailto:anita.kopke@sana.de
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Neurologische Klinik 

In den letzten Jahren wurden zahlrei-
che neue Behandlungsmethoden für 
neurologische Erkrankungen einge-
führt. Ein Ende der Innovationen ist 
in der Neurologie nicht abzusehen. 
Wir Rummelsberger können auf eine 
langjährige Tradition in der Betreuung 
kranker, behinderter und alter Men-
schen zurückblicken. In der Neurolo-
gischen Klinik des Krankenhauses 
Rummelsberg wollen wir auch in Zu-
kunft menschliche Wärme und quali-
fizierte Pflege mit moderner Medizin 
verbinden, denn nur so dient Technik 
auch dem Menschen.

Schlaganfall-Behandlung auf der 
Spezialstation / Stroke Unit
Jede Minute ist entscheidend. Die Schlag-
anfall-Spezialstation sorgt für eine rasche 
Diagnostik und Therapie unter moderns-
ten Gesichtspunkten. Zahlreiche wissen-
schaftliche Untersuchungen haben ge-
zeigt, dass die Behandlung eines Schlag-
anfalls auf einer Spezialstation Leben 
rettet und das Risiko mindert, eine schwe-
re Behinderung zu erleiden. Die Behand-
lung erfolgt durch ein interdisziplinäres 
Team aus Neurologen, Internisten, neu-
rologischer Pflege, Physiotherapie, Ergo-
therapie und Logopädie.

Parkinson-Krankheit
Ursache von Bewegungsstörungen, 
wie dem Parkinson-Syndrom, sind 
Funktionsstörungen umschriebener 
Hirnareale. Es steht heute eine Vielzahl 
von Behandlungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Unser Rummelsberger 
Parkinson-Konzept ist ein speziell auf 
die Bedürfnisse der Patienten zuge-
schnittenes interdisziplinäres Behand-
lungskonzept, von dem im Jahr über 
350 Parkinson-Patienten profitieren. 
Die Klinik wurde 2009 von der deut-
schen Parkinson Vereinigung (dPV) 
zertifiziert. 

Epilepsiezentrum Rummelsberg 
und Abteilung „Konservative 
 Epileptologie“
Seit Jahrzehnten werden in den 
 Einrichtungen der Rummelsberger 
Anstalten Menschen mit Epilepsie 
betreut und durch unsere Klinik be-
handelt. Gemeinsam mit dem Berufs-
bildungswerk Rummelsberg unter-
stützen und behandeln wir Jugend-
liche mit Epilepsie auf ihrem Weg         
ins Berufsleben. Einen Schwerpunkt 
stellt die Behandlung von Patienten 
mit mehrfacher und geistiger Be-
hinderung auf unserer Spezialstation 
dar. 

Neuromuskuläres Zentrum und 
Heimbeatmungsbehandlung
Die Neurologische Klinik ist Teil des 
Muskelzentrums Erlangen-Nürnberg-
Rummelsberg. Bei der Labordiagnos-
tik von Muskelerkrankungen besteht 
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eine enge Kooperation mit der Mar-
tin-Luther-Universität Halle und der 
Friedrich-Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg. Es werden ver-
schiedene Untersuchungen zur Ab-
klärung von Muskelerkrankungen 
durchgeführt, wie Elektromyogra-
phie, Muskelultraschall, Muskelbiop-
sien und Lungenfunktion. Die Klinik 
ist Bestandteil des Muskelzentrum 
Bayern Mitte. 

Multiple Sklerose und andere Ent-
zündungen des Nervensystems
Wir gehen heute davon aus, dass 
die Ursache der Multiplen Sklerose 
eine Störung des Immunsystems ist. 
Wir arbeiten eng mit der Deutschen 
Multiple Sklerose Gesellschaft 
(DMSG) zusammen. Sämtliche zu-
gelassene Therapiemethoden wer-
den vorgehalten und  die Behand-
lungen erfolgen entsprechend den 

Richtlinien der Deutschen Gesell-
schaft für Neurologie (DGN).

Neurologische Schlafmedizin
Im Schlaflabor lassen sich physiolo-
gische Funktionen des Körpers im 
Schlaf untersuchen und beurteilen. 
Untersucht werden u. a. Hirnströme, 
Augenbewegungen, Atmung, Mus-
kelaktivität, Herzschlag und Sauer-
stoffgehalt im Blut. Schwerpunkt un-
serer Tätigkeit ist die Behandlung von 
Patienten mit neuromuskulären und 
neurodegenerativen Erkrankungen.
Zur Beratung und Voruntersuchung 
besteht die Möglichkeit einer prä- oder 
poststationären Untersuchung in un-
seren Spezialambulanzen für 
J  Muskelerkrankungen und ALS 
J  Epilepsie (Institutsambulanz)
J  Parkinson 
J  Neuroimmunologie
J  Botulinumtoxinbehandlungen

Chefarzt 
PD Dr. med. Martin Winterholler
Facharzt für Neurologie, 
Neurologische Intensivmedizin, 
Verkehrsmedizin

Chefarztsekretariat 
Olga Gottschalk, Cornelia Voß
Telefon: 09128 5043437
Fax: 09128 5043154 
E-Mail: kru-neurologie@sana.de

mailto:kru-neurologie@sana.de
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Die Innere Medizin im Krankenhaus 
Rummelsberg verfügt über 40 Betten, 
die im Laurentiushaus im ersten Stock 
zu finden sind (Station 2). 

Seit 2011 verfügt die Klinik auch über 
eine akutgeriatrische Behandlungs-
einheit. Diese ist speziell den Be-
dürfnissen älterer multimorbider Pa-
tienten angepasst, die neben ihrer 
akutmedizinischen Versorgung gleich-
zeitig rehabilitative Maßnahmen 
 benötigen, um einem Verlust an mo-

torischer, kognitiver und funktioneller 
Kapazität entgegen zu wirken.

Prinzipiell können in der Inneren Me-
dizin des Krankenhauses Rummels-
berg alle internistischen Erkrankungen 
adäquat behandelt werden. Trotzdem 
haben sich im Lauf der Zeit besonde-
re Schwerpunkte herausgebildet. Die-
se liegen in der Behandlung von aku-
ten und chronischen Erkrankungen 
des Herz-Kreislaufsystems und der 
Atmungsorgane und in der Behand-

lung von entzündlichen und degene-
rativen Erkrankungen des Halte- und 
Bewegungsapparates, insbesondere 
der Osteoporose. Wegen der guten 
Kooperation mit den anderen Rum-
melsberger Kliniken liegt eine beson-
dere Stärke in der interdisziplinären 
und multimodalen Versorgung geri-
atrischer Patienten im therapeutischen 
Team. 

Zur Überwachung kritisch kranker 
Patienten stehen vier Überwachungs-
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plätze mit Monitoranlage zur Verfü-
gung. Durch eine kontinuierliche 
 Kontrolle von Vitalparametern wie 
Herzfrequenz, Blutdruck und Sauer-
stoffsättigung ist ein sofortiges Ein-
greifen im Falle bedrohlicher Herz-
Kreislaufprobleme möglich.

Das Leistungsspektrum der Inneren 
Medizin beinhaltet alle diagnostischen 
und therapeutischen Möglichkeiten 
der allgemeinen Inneren Medizin. Die 
diagnostischen Möglichkeiten umfas-
sen folgende Bereiche: 

Kardiovaskuläre Diagnostik:
Zur Untersuchung der Herz-Kreislauf-
funktionen kommen folgende Verfah-
ren zum Einsatz:
J  EKG
J  Langzeit-EKG
J  Belastungs-EKG
J  Echokardiographie
J  Langzeit-Blutdruck-Registrierung
J  Lungenfunktionsuntersuchung
J  Schellong-Test

Ultraschalldiagnostik:
Für die Ultraschalldiagnostik steht ein 
modernes Ultraschallgerät (Logiq 7) 
zur Verfügung. Die diagnostischen 
Maßnahmen umfassen die Ultra-
schalldiagnostik von
J  Schilddrüse
J   Herz (transthorakale und transöso-

phageale Echokardiographie) 
J  Bauchorgane (Leber, Nieren, Gallen-

blase, Gallenwege, Bauchspeichel-
drüse  Milz, Harnblase, Prostata)

J  Gefäße (z. B. Darstellung des arte-
riellen Gefäßstatus oder Abklärung 
von venösen Thrombosen)

Endoskopie:
Die Innere Medizin verfügt über 
hochmoderne Videoendoskopiege-
räte, mit denen in das Körperinnere 
„hineingeschaut“ werden kann. Die 
en dos kopische Untersuchung um-
fasst die Spiegelung des oberen 
Magen-Darm-Traktes (= Gastrosko-
pie), des Dickdarmes (= Koloskopie), 
der oberen Luftwege (= Bronchos-
kopie) und der transösophagialen 
Echokardiographie, einer Kombina-
tion aus endoskopischer und sono-
graphischer Untersuchung. Auch das 
Anlegen von Ernährungssonden 
(PEG = perkutane endoskopische 
Gastrostomie) ist eine endoskopi-
sche Maßnahme. 

Internistisches Röntgen:
Für konventionelle internistisch-ra-
diologische Untersuchungen besitzt 
die Klinik eine eigene, modern einge-
richtete Röntgenabteilung. Auch zur 
Röntgendiagnostik gehört die Kno-
chendichtemessung mit der DEXA-
Methode (DEXA = Dual-Energy X-ray 
Absorptiometry).

Laboruntersuchungen:
Das Labor des Krankenhauses Rum-
melsberg ist hochmodern ausgerüstet 
und ermöglicht die im normalen Kli-
nikbetrieb erforderlichen Laboratori-
umsuntersuchungen.

Sonstiges:
J  Knochenstanze (= Entnahme einer 

Gewebsprobe aus dem Becken-
kamm)

J  suprapubischer Katheter (= Harnab-
leitung durch die Bauchdecke)

Computer- und Kernspintomographi-
en, die heute in der Diagnostik inter-
nistischer Erkrankungen unverzichtbar 
sind, werden in der Röntgenpraxis Dr. 
Steger durchgeführt, deren Räume 
sich im Krankenhaus Rummelsberg 
befinden.

In Zusammenarbeit mit der Inten-
sivstation der änasthesiologischen 
Abteilung besteht die Möglichkeit 
zur intensivmedizinischen Behand-
lung der Patienten aus der Inneren 
Medizin, wenn dies erforderlich sein 
sollte. 

Insgesamt bietet die Innere Medizin 
des Krankenhauses Rummelsberg 
somit ein umfassendes Spektrum der 
internistischen Diagnostik und Thera-
pie. Sie verfügt über eine moderne 
apparative Ausstattung und über ein 
gut ausgebildetes und hochmotivier-
tes Personal. Zusammen mit den ein-
ladenden und angenehmen Räum-
lichkeiten im schönen, von vielen 
hohen Bäumen eingerahmten Lau-
rentiushaus bestehen somit beste 
Voraussetzungen zur Betreuung kran-
ker Menschen.
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Aufgaben 
Aufgabe der Geriatrischen Rehabili-
tation ist es, die Selbstständigkeit 
älterer Menschen soweit und solange 
wie möglich zu erhalten, um Pflege-
bedürftigkeit zu vermeiden oder zu 
verringern. Dies betrifft in erster Linie 
Patienten, die wegen einer akuten 
Erkrankung stationär behandelt wer-
den müssen.

Wer z. B. nach einer schwierigen Ope-
ration wieder laufen will, braucht nicht 
nur ein funtionierendes Gelenk oder 
einen stabilen Knochen, sondern auch 
eine kräftige Muskulatur, eine gute 
Gleichgewichtskontrolle, einen intak-
ten Halte- und Bewegungsapparat, 
eine entsprechende Versorgung mit 
Hilfsmitteln und eine solide Mitbe-
handlung der oft vorhandenen Beglei-

terkrankungen. Genau das ist bei uns 
in Rummelsberg hervorragend mög-
lich. Es ist wichtig, dass erfahrene 
Fachkräfte aus verschiedenen Abtei-
lungen eng zusammenarbeiten. Was 
Orthopäden und Unfallchirurgen am 
Operationstisch kunstvoll in die Wege 
leiten, wollen wir in der Rehabilitation 
zu einem guten funktionellen Ender-
gebnis bringen. Beim älteren Patien-

Wussten Sie schon ... 
... dass ein Mensch täglich mindestens 11/2 Liter 

Flüssigkeit zu sich nehmen sollte?

Senioren- und Pflegeheim Waldfrieden GmbH
Zur Röthenbachklamm 3 ·  90518 Altdorf  / OT Röthenbach

 Telefon 09187 90604-0 ·  Fax 09187 90604-29
info@altenheim-waldfrieden.de ·  www.altenheim-waldfrieden.de
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Aufgaben 
Aufgabe der Geriatrischen Rehabili-
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älterer Menschen soweit und solange 
wie möglich zu erhalten, um Pflege-
bedürftigkeit zu vermeiden oder zu 
verringern. Dies betrifft in erster Linie 
Patienten, die wegen einer akuten Er-
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Wer z. B. nach einer schwierigen Ope-
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nicht nur ein funtionierendes Gelenk 
oder einen stabilen Knochen, sondern 
auch eine kräftige Muskulatur, eine 
gute Gleichgewichtskontrolle, einen 
intakten Halte- und Bewegungsappa-
rat, eine entsprechende Versorgung 
mit Hilfsmitteln und eine solide Mit-
behandlung der oft vorhandenen Be-

gleiterkrankungen. Genau das ist bei 
uns in Rummelsberg hervorragend 
möglich. Es ist wichtig, dass erfahre-
ne Fachkräfte aus verschiedenen Ab-
teilungen eng zusammenarbeiten. 
Was Orthopäden und Unfallchirurgen 
am Operationstisch kunstvoll in die 
Wege leiten, wollen wir in der Reha-
bilitation zu einem guten funktionel-
len Endergebnis bringen. Beim älte-

Benötigen Sie weitere Informationen?
Wir helfen Ihnen gerne weiter!
Seniorenhof Altdorf · Christa Wild
Burgthanner Weg 1 · 90518 Altdorf
Tel.: 09187/9 54 90 · Fax: 09187/9 54 91 01
www.DiakonieNeuendettelsau.de
E-Mail: Seniorenhof.Altdorf@DiakonieNeuendettelsau.de

Seniorenhof Altdorf
Wir bieten Ihnen:

63 Wohnungen im Service-Wohnen• 
40 Pflegeplätze• 
Kurzzeitpflege• 

Wussten Sie schon ... dass ein Mensch täglich min-
destens 11/2 Liter Flüssigkeit zu sich nehmen sollte?

mailto:info@altenheim-waldfrieden.de
http://www.altenheim-waldfrieden.de
http://www.DiakonieNeuendettelsau.de
mailto:Seniorenhof.Altdorf@DiakonieNeuendettelsau.de
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ten ist nicht die Operation alleine, 
sondern auch die rehabilitative Nach-
behandlung oft schwieriger und auf-
wendiger als beim jüngeren Patienten.

Nicht nur operativ versorgte Patienten, 
auch konservativ behandelte Patienten 
benötigen häufig eine Rehabilitation 
nach stationärem Aufenthalt, um wie-
der ihre Selbstständigkeit zu erlangen 
und in ihre gewohnte Umgebung zu-
rückkehren zu können. Dies trifft zu 
für Patienten nach Herzinfarkt, nach 
Schlaganfall, bei Parkin son‘scher Er-
krankung, bei Rückenproblemen und 
vielem anderen mehr. Ohne Hilfe leben 
und sich selbst versorgen zu können 
bedeutet Lebensqualität. Dies ist un-
ser oberstes Rehabilitationsziel.

Herausforderung
Für die Mitarbeiter ist die Beschäfti-
gung mit den Problemen des höheren 
Lebensalters ein überaus spannendes 

Betätigungsfeld. Die Patienten bringen 
nicht nur ihre Rehabilitations diagnose 
mit, sondern auch eine sehr ausge-
prägte Begleitmorbidität. Es müssen 
nicht nur die rein körperlichen Prob-
leme beachtet werden, sondern auch 
insgesamt die eingeschränkten kör-
perlichen, geistigen und psychischen 
Ressourcen sowie häufig auch sozia-
le Probleme. Diese Komplexität ver-
leiht der Tätigkeit in der Geriatrischen 
Rehabilitation einen ganzheitlichen 
Aspekt. 

Umgebung
Ein besonderer Vorteil der Geriatri-
schen Rehabilitation im Krankenhaus 
Rummelsberg ist die schöne Lage des 
Krankenhauses, der einladende The-
rapiegarten sowie die Nähe zu den 
Akutkliniken des Krankenhauses Rum-
melsberg, wo viele Begleitkrankheiten 
der geriatrischen Rehabilitationspati-
enten mitbehandelt werden können.

Ihr Ansprechpartner für
Innere Medizin und
Geriatrische Rehabilitation

Chefarzt
PD Dr. med. Heinrich Dorner
Facharzt für Innere Medizin 
Sportmedizin, Geriatrie, 
Physikalische Therapie, 
Ärztliches Qualitätsmanagement

Sekretariat 
Geriatrische Rehabilitation
Inge Abraham 
Telefon: 09128 5043484
Fax:  09128 5043428
E-Mail:  kru-geriatrie@sana.de

Chefarztsekretariat Innere Medizin
Ingrid Hawkins 
Telefon:  09128 5043423
Fax:  09128 5043428
E-Mail:  ingrid.hawkins@sana.de

mailto:kru-geriatrie@sana.de
mailto:ingrid.hawkins@sana.de


Anschlussrehabilitation (AHB)
Nach stationärer Krankenhausbehandlung
• Es müssen bestimmte Voraussetzungen vorliegen
• Ambulant oder stationär – Ihre Bedürfnisse entscheiden
• Kosten und fi nanzielle Absicherung

Die Anschlussrehabilitation (AHB) ist eine ambulante oder stationäre Leistung zur  medizinischen 
Rehabilitation. Die Besonderheit dieser Leistung besteht darin, dass sie nur bei bestimmten Erkran-
kungen in Betracht kommt und sich unmittelbar (spätestens 2 Wochen nach der Entlassung) an eine 
stationäre Krankenhausbehandlung anschließt.

Es müssen bestimmte Voraussetzungen vorliegen
Das Krankenhaus stellt fest, ob die AHB erforderlich ist. Der Sozialdienst des Krankenhauses hilft 
Ihnen, den Antrag zu stellen. 

Für die AHB gibt es zwei Wege, die davon abhängig sind, bei welchem Rentenversicherungsträger 
Sie versichert sind:

1.  Sie werden direkt in die Rehabilitationseinrichtung verlegt, ohne dass die Entscheidung des 
Kostenträgers (Rentenversicherung oder Krankenversicherung) ab gewartet werden muss.

2.  Ist eine direkte Verlegung nicht möglich, werden Sie schnellstmöglich in die Rehabilitations-
einrichtung verlegt, nachdem der Kostenträger (Rentenversicherung oder Krankenversiche-
rung) kurzfristig über den Antrag entschieden hat.

Weiterhin müssen bei der Antragstellung bestimmte versicherungsrechtliche Bedingungen vorlie-
gen. „6 Kalendermonate mit Pfl ichtbeiträgen in den letzten 2 Jahren“ ist die am häufi gsten erfüllte 
Voraussetzung. 

Bei Ihnen darf auch kein sogenannter Ausschlussgrund vorliegen. Sind Sie beispielsweise Beamter, 
haben Sie keinen Anspruch auf eine AHB durch die Rentenversicherung. 

Die Prüfung der Voraussetzungen erfolgt durch den jeweilig zuständigen Rentenversicherungs-
träger.

Rehabilitations- & 
Präventionszentrum 
Bad Bocklet

Frankenstr. 36 · 97708 Bad Bocklet

Telefon (09708) 79-7913 · www.rehazentrum-bb.de 

Rehabilitations- & Präventionszentrum 
Schönbornstr. 19 · 97688 Bad Kissingen
Rehabilitations- & Präventionszentrum 
Schönbornst
Rehabilitations- & Präventionszentrum 
SchönbornstSchönbornstSchönbornst
Rehabilitations- & Präventionszentrum 
Schönbornst

REHA auch 
mit Partner 

möglich

Telefon (0971) 78557855 · info@hescuro.de · www.hescuro.de 

Rehabilitations- & 
Präventionszentrum 
Bad Bocklet

Frankenstr. 36 · 97708 Bad Bocklet

Telefon (09708) 79-7913 · www.rehazentrum-bb.de 

Rehabilitations- & Präventionszentrum 
Schönbornstr. 19 · 97688 Bad Kissingen
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REHA auch 
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möglich

Telefon (0971) 78557855 · info@hescuro.de · www.hescuro.de 

Mit unseren beiden Häusern in Bad Bocklet und Bad Kissingen sind wir Ihr kompetenter Partner vor Ort in 
den Bereichen Rehabilitation, AHB und Prävention. In unseren Kliniken für Innere Medizin, Orthopädie, 
Psycho somatik und Geriatrie stehen Ihnen folgende Behandlungsmöglichkeiten zur Verfügung:

• Anschlussheilbehandlung (AHB) 
• Rehabilitationsmaßnahmen (ambulant & stationär) 
• Präventionsprogramme zur Vorsorge

Ziel unseres Behandlungskonzeptes ist ein gemeinsam mit Ihnen gestalteter Heilungsprozess, der Sie motiviert 
und mit verbesserter Lebensqualität zurück ins aktive Leben führt. Unser Team von erfahrenen Ärzten und 
Therapeuten  unterstützt Sie dabei mit fundiertem Fachwissen und einem umfangreichen Therapiespektrum.
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Physiotherapie · Ergotherapie

Praxis für
ERGOTHERAPIE

Christiane Matuschke

Hauptstraße 15
90537 Feucht

Tel.: 0 91 28 / 72 85 58
Fax: 0 91 28 / 72 85 90
Web: www.ergotherapie-feucht.de

E-Mail: praxis@ergotherapie-feucht.de

Gesundheit in den besten Händen

Physiotherapie
Sußner UG

Unsere Therapien:
• Osteopathie
• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Massage
• Wärme- und

Kälteanwendungen

Gruppenangebote
• Rückenkurse
• Entspannungskurse
• Beckenbodengymnastik
• Reha-Sport

Am Schauerholz 5
92353 Postbauer-Heng
Tel. 09188 - 3303
Fax 09188 - 2316
pt-sussner-ug@gmx.de

Lebensfluss 
im Gleich-
gewicht
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www.sozialnetzwerk-arche.de

Weitere Angebote:
Aktivgruppe
für Menschen mit  
eingeschränkter Alltags
kompetenz (Demenz etc.)
jd. Di., Mi. u. Do. 1417 Uhr

Hausnotruf:
Kooperationspartner von 
Soziale Personenbetreuung
und Hilfen im Alltag.

Wir betreuen folgende Gemeinden:
Markt Feucht, Schwarzenbruck, Wendelstein, Winkelhaid, Burgthann und weitere.

Caritas-Sozialstation
Feucht/Schwarzenbruck e. V.
Pfinzingstr. 17, 90537 Feucht, Tel.: 09128/2451

•  Wir beraten und informieren unabhängig von Alter  
und Konfession.

•  Ambulante Pflege und hauswirtschaftliche  
Versorgung in den eigenen vier Wänden.

•  Unsere qualifizierten Mitarbeiter/innen kommen  
zu Ihnen nach Hause.

Unser Fachwissen für Ihr 

individuelles Anliegen

http://www.rehazentrum-bb.de
http://www.rehazentrum-bb.de
http://www.rehazentrum-bb.de
mailto:info@hescuro.de
mailto:info@hescuro.de
mailto:info@hescuro.de
http://www.hescuro.de
http://www.hescuro.de
http://www.hescuro.de
mailto:kontakt@swz-pohe.de
http://www.sozialnetzwerk-arche.de
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Hygiene
Im Krankenhaus Rummelsberg arbei-
ten wir mit einem umfassenden Hy-
gienemanagement; es ist Teil unserer 
Qualitätssicherung. Unser Ziel ist es, 
die Zahl von Infektionen so niedrig 
wie möglich zu halten, da sie für ab-
wehrgeschwächte Patienten ein er-
hebliches Risiko darstellen können.

Gleichzeitig wollen wir durch eine 
effektive Prävention den bestmögli-
chen Schutz unserer Patienten und 
ihrer Angehörigen erreichen. In un-
serer Klinik setzen wir die gesetzlichen 
Vorschriften des Infektionsschutzge-
setzes, die Richtlinien des Robert-
Koch-Instituts voll um. Der Einsatz von 
hygienebeauftragten Ärzten und Fach-
pflegekräften ist selbstverständlich 
und übersteigt die gesetzlich empfoh-
lene Anzahl. Die Hygienemaßnahmen 
werden mit unserem Krankenhaushy-
gieniker eng abgestimmt. Unsere Hy-
gienedaten werden kontinuierlich 
erfasst und ausgewertet. Für unsere 
Mitarbeiter finden Hygieneunterwei-
sungen und Workshops statt. Routi-
nemäßige Hygiene-Begehungen des 
zuständigen Gesundheitsamtes be-
stätigen das hohe Niveau der Hygie-
nestandards.

Hygienehandbuch
Unser Krankenhaus verfügt über ein 
spezielles Hygienehandbuch für den 
gesamten Krankenhausbereich, das 
nach dem neuesten Stand der Wis-
senschaft erstellt wurde. Es beinhaltet 
klar definierte Verfahrens-, Arbeits- 
und Dienstanweisungen und be-
schreibt die Arbeitsabläufe unseres 
Hygienemanagements. 

Das Hygienehandbuch umfasst 60 The-
menbereiche mit folgenden Schwer-
punkten:
J  Organisation der Krankenhaushygie ne
J  Hygieneverhalten der Mitarbeiter 

auf der Station, im OP, Sterilgutver-
sorgung und Intensivstation

J  Desinfektionsverfahren, Umgang 
mit sterilen Medizinprodukten

J  Umgang mit dem Bakterium „mul-
tiresistenter Staphylococcus aure-
us“ (MRSA)

J  Umgang mit anderen wichtigen 
 Erregern

J  Vermeidung von und Umgang mit 
verschiedenen nosokomialen In-
fektionen

J  Umgang mit Influenza, Tuberkulose, 
HIV, Meningokokken

J  Ausbruchsmanagement
J  Bettenaufbereitung
J  Durchführung von Hygienebege-

hungen
J  Hygienisch-mikrobiologische Unter-

suchung und Wasseruntersuchun-
gen. 

Die wissenschaftliche Begleitung er-
folgte durch das Deutsche Beratungs-
zentrum für Hygiene in Freiburg im 
Rahmen einer interdisziplinär arbei-
tenden Projektgruppe unter Leitung 
des Bereichs Sana Qualitätsmedizin.

Aktion Saubere Hände 

Nirgendwo ist die Reinigung der Hände so lebenswichtig wie im Umgang 
mit Patienten. Im Krankenhaus Rummelsberg sind zahlreiche Spender mit 
Desinfektionsmittel angebracht, um Patienten, Besucher und Mitarbeiter 
bestmöglich vor Keimen und Bakterien zu schützen. Im Rahmen der „Akti-
on Saubere Hände“ finden regelmäßig Fortbildungen statt, damit die An-
gestellten auf dem neuesten Stand der Händedesinfektion gehalten und 
immer wieder neu für dieses essentielle Thema sensibilisiert werden.
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Terminierung, Sprechstunden  
und Aufnahme

Terminierung, Sprechstunden und Aufnahme

Die Terminierung und somit die Pla-
nung Ihres Krankenhausaufenthaltes 
obliegt dem Zentralen Belegungsma-
nagement (ZBM). In den Räumen der 
Zentralen Patientenaufnahme (ZPA) 
finden der Erstkontakt mit dem Arzt 
und die Aufnahme statt. 

Zentrales Belegungsmanagement 
(ZBM)
Die Abteilung hat die Aufgabe, Sprech-
stunden-, Aufnahme- und OP-Termine 
sowie die Belegung im Krankenhaus 
zentral zu steuern. 

Funktionen des ZBMs:
J  Terminierung der orthopädischen 

Sprechstunden sowie der stationä-
ren und ambulanten Aufnahmen für 
das Gesamthaus: Innere Medizin / 
Neurologische Klinik / Orthopädi-
sche Klinik

J  Vergabe von OP-Terminen
J  Koordination der Gesamtbelegung 

im Krankenhaus Rummelsberg
J  Versenden des Einbestellungsbriefes 

an die Patienten
J  Zentrale Kontakthotline für Termin-

anfragen der einweisenden Ärzte

Vor einer stationären Aufnahme oder 
einer ambulanten Operation bekom-
men Sie vom ZBM schriftlich Ihre 
Termine zur Vorbereitung, zur stati-
onären Aufnahme und zur OP zuge-
schickt. Der Brief enthält ein Aufnah-
meblatt, einen Anästhesiebogen und 
die Zuzahlungsregelungen. Sollten 
sich kurzfristige Änderungen bei Ih-

ren Terminen ergeben, wird Sie das 
ZBM umgehend telefonisch unter-
richten.

Zentrale Patientenaufnahme (ZPA)
Die Zentrale Patientenaufnahme ist 
der zentrale Anlaufpunkt für alle or-
thopädischen Patienten des Kranken-
hauses Rummelsberg. In dieser Ab-
teilung finden Sprechstunden sowie 
alle stationären und ambulanten Auf-
nahmen statt.

Funktionen der ZPA:
J  Administrative Aufnahme
J  Untersuchung
J  Erstellen der Anamnese
J  Untersuchung durch einen Arzt
J  Diagnostik (Blutabnahme, EKG, 

Röntgen)
J  OP-Abklärung
J  Prämedikation durch die Anästhesie

J  Durchsicht mitgebrachter Unterla-
gen und Briefe

J  Klärung von Wahlleistungen und 
Zuzahlungen

Die ZPA hat zum Ziel den Patienten 
stationär aufzunehmen, sowohl ad-
ministrativ und von ärztlicher Seite. 
Alle Untersuchungen für eine even-
tuell anstehende Operation müssen 
nach Ihrer Aufnahme vorhanden sein.

Vorteile des zentralen Aufnahme- 
und Anmeldesystem
Sie müssen nicht mehr warten, bis 
ein Zimmer und ein Bett für Sie be-
reitstehen. Weite Wege zu unterschied-
lichen Untersuchungen, die Sie laufen 
oder transportiert werden mussten, 
gibt es nicht mehr. Die ganze Diag-
nostik befindet sich im Umfeld der 
ZPA. Die Verweildauer im Krankenhaus 
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sinkt, weil OP-, Reha- und Weiterbe-
handlungstermine besser geplant und 
ausgeführt werden können. Durch die 
Organisation aus einer Hand werden 
Doppeluntersuchungen und häufige 
Patiententransporte vermieden. Wir 
bieten Ihnen einen verbesserten Ser-
vice, durch das Aufnahmegespräch, 
bei dem Wahlleistungen, Kostenüber-
nahmen und Zuzahlungsmodalitäten, 
direkt besprochen werden können. Im 
Idealfall beträgt Ihr Aufenthalt in der 
Aufnahme zwei bis drei Stunden bevor 
Sie auf die Station gehen können. 
Doch bitte haben Sie Verständnis, 
wenn es auf Grund von Notfällen und 
Operationen zu längeren Wartezeiten 
kommen könnte.

Bei einem Notfall, Arbeits- oder Freizei-

tunfall melden Sie sich bitte an der In-
formation beim Eingang. Dort werden 
Ihre Daten aufgenommen, bevor Sie in 
der Notaufnahme behandelt werden. 

Die Aufnahme der geplanten Patienten 
der Neurologie, der geriatrischen Re-
habilitation und der Inneren Medizin 
findet im Laurentiushaus gleich neben 
dem Eingang statt.

Die Präoperative Station 15A
Alle Patienten, deren stationäre Auf-
nahme am Tag der Operation erfolgt, 
sowie alle ambulanten OP-Patienten 
werden an diesem Tag auf unserer 
präoperativen Station 15A aufgenom-
men. D.h. die Vorbereitung zur Ope-
ration erfolgt in diesem Bereich und 
der Patient wird von dort in den OP 

gebracht. Ambulante, operative Pati-
enten werden von der präoperativen 
Station vor und nach der Operation 
(nach der Aufwachphase) ärztlich und 
pflegerisch betreut.

Bei Fragen wenden Sie sich gern an 
das ZBM:

Zentrales Belegungsmanagement 
(ZBM)
Terminierung der stationären Aufnah-
men und Sprechstunden
Rummelsberg 71
90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 5042303
Fax: 09128 5041300
E-Mail: kru-zbm-khr@sana.de
www.krankenhaus-rummelsberg.de

Terminierung, Sprechstunden und Aufnahme

mailto:kru-zbm-khr@sana.de
http://www.krankenhaus-rummelsberg.de
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Das Pflegeteam

Das Pflegeteam

Die Menschen, die unser Krankenhaus 
aufsuchen, sind der Mittelpunkt un-
serer Arbeit. Freundlichkeit, die Be-
achtung der Menschenwürde, Respekt 
und gegenseitiges Vertrauen bestim-
men für uns das zwischenmenschliche 
Handeln.

J  Wir berücksichtigen Ihre Bedürfnis-
se und beziehen Sie aktiv in unsere 
Pflege ein.

J  Wir unterstützen Sie bei der Erhal-
tung und Wiederherstellung Ihrer 
Selbstständigkeit.

J  Wir beraten und informieren Sie über 
gesundheitsförderndes Verhalten.

J  Wir bereiten Ihre pflegerische Ent-
lassung sorgfältig vor und veranlas-
sen die weitere Betreuung.

J  Pflegestandards bestimmen unsere 
Arbeit.

Die Mitarbeiter in der Pflege über-
nehmen rund um die Uhr eine ele-
mentare Aufgabe in der Patienten-
versorgung. Das erfordert ein hohes 
Maß an Aufmerksamkeit, Zuwendung 
und fachlicher Kompetenz. Dazu wer-
den unsere Mitarbeiter intensiv ge-
schult, um pflegerisch, medizinisch 
und technisch auf dem neuesten 
Stand zu bleiben oder spezielle Auf-
gaben erfüllen zu können. Unter Pfle-
ge verstehen wir die Wahrung, Erhal-
tung und Förderung von Selbstpfle-
gefähigkeiten und Berücksichtigung 
der individuellen physischen, psychi-
schen und sozialen Bedürfnisse und 
Ressourcen unserer Patienten. Wir 

formationsweitergabe und die Ab-
stimmung über den Pflegeprozess 
eine wichtige Komponente der Pfle-
gequalität. Mit der Pflegeübergabe 
am Patientenbett ist es gelungen, 
Patienten und Pflegekräften einen 
fixen Kommunikationspunkt anzubie-
ten, an dem aktuelle Informationen 
direkt ausgetauscht werden. So kön-
nen sich unsere Patienten noch si-
cherer fühlen. Die Mitarbeiter in der 
Pflege orientieren sich an der Be-
reichspflege und dem Pflegeprozess. 
Unser Pflegekonzept ist ganzheitlich 
und individuell auf den Patienten 
ausgerichtet. Umfangreiche Perso-
nalentwicklungs- und Fortbildungs-
programme stellen sicher, dass un-
sere Mitarbeiter den Herausforderun-
gen des Berufs gewachsen sind und 
bleiben.

beziehen den Patienten, seine Fami-
lie und sein soziales Umfeld in den 
Pflegeprozess ein und respektieren 
die Würde des Menschen, sowie sein 
Recht auf Selbstbestimmung.

Wir fördern das Gesundheitsbewusst-
sein und betreuen unsere Patienten 
nach den Grundsätzen der aktivieren-
den und therapeutischen Pflege mit 
dem Ziel, Selbstständigkeit zu erhal-
ten, sobald wie möglich wiederzuer-
langen oder würdevoll sterben zu 
können.

Das Pflegeteam stellt die größte Mit-
arbeitergruppe im Krankenhaus Rum-
melsberg dar. Geführt werden die 
Stationen und Bereiche von Stations-
leitungen und ihren Stellvertretun-
gen. Innerhalb der Pflege ist die In-
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Physiotherapie / Ergotherapie

Physiotherapie /  
Ergotherapie

Physiotherapie
Die Physiotherapie ist die äußerliche 
Anwendung von Heilmitteln, wie be-
stimmte Reize, Wärme, Kälte und Druck. 
Dadurch sollen Bewegungen und Funk-
tionen des menschlichen Körpers er-
halten, verbessert und schmerzfrei 
gemacht werden. Im Mittelpunkt stehen 
dabei der Muskelaufbau, die Anregung 
des Stoffwechsels, ein verbessertes 
Verständnis für die Funktionen des Or-
ganismus und der eigenverantwortliche 
Umgang mit dem Körper.

Im Krankenhaus Rummelsberg arbeiten 
Physiotherapeuten/-innen, Masseure/-
innen und medizinische Bademeister/-
innen auf allen Stationen mit Menschen, 
die vor oder nach einer Operation un-
ter Beschwerden, Funktions- und Akti-
vitätseinschränkungen leiden. Ziel jeder 
Behandlung ist die Wiederherstellung, 
Erhaltung oder Förderung der Gesund-
heit. Ein weiteres Ziel ist, die Eigenstän-
digkeit und Selbstständigkeit der Pati-
enten zu fördern und die Selbsthei-
lungskräfte des Organismus zu 
aktivieren. Wo Selbstständigkeit der 
Patienten nicht zu erreichen ist, gehört 
das Anleiten von Angehörigen (z. B. in 
der Pädiatrie, Geriatrie oder bei schwe-
ren neurologischen Störungen) zu den 
physiotherapeutischen Aufgaben. Ein 
weiteres großes Tätigkeitsfeld ist die 
Prävention, d. h. die Vermittlung vor-
beugender Maßnahmen, die Fehlhal-
tungen und Fehlbelastungen verhin-
dern. Dabei steht das gesamte Spekt-
rum von physiotherapeutischen 
Methoden und Techniken, wie z. B. 
Manuelle Lymphdrainagen, Manuelle 

Therapie, Bobath und vieles mehr, zur 
Verfügung.

Egal, ob Sie sich von einer Operation 
erholen oder sich privat etwas gönnen 
möchten – in unserer Physikalischen 
Therapie sind Sie richtig.

Ergotherapie
Ergotherapie  wird vom griechischen 
„ergon“ (Handlung, Tätigkeit) und 
„therapeia“ (Dienst) abgeleitet und 
ist ein ganzheitlich ausgerichtetes, 
medizinisches Heilmittel, welches das 
ärztliche Fachpersonal verordnet. 

Die Ergotherapie umfasst die Bereiche: 
J  Selbstversorgung und größtmögli-

che Selbstständigkeit im alltäglichen 
Leben und Beruf

J  Freizeitgestaltung 
J   Erhalt und Erweiterung der Beweg-

lichkeit 
Um diese Fähigkeiten zu erhalten, zu 
fördern und zu erlernen stehen der 
Ergotherapie verschiedene Möglich-
keiten, wie spezifische Aktivitäten, 
Übungen, Umweltanpassung, Hilfs-
mittel und Beratung, zur Verfügung. 
Unser Ziel ist es, den Menschen die 
größtmögliche Selbstständigkeit in 
allen Bereichen des täglichen Lebens 
zu ermöglichen oder wiederherzustel-
len. Die sorgfältige Erfassung des 
Menschen in seiner gesamten Lebens-
situation ist Voraussetzung für ein 
individuelles, dem Genesungsprozess 
angepasstes Behandlungsprogramm. 
Je nach Zielsetzung finden die The-
rapien in Einzelsitzungen oder in Grup-
pen statt.

Die Behandlungsschwerpunkte der 
Ergotherapie sind unter anderem:
J  Neurophysiologische Therapie bei 

Erkrankungen des Zentralen Ner-
vensystems  z. B. Schlaganfall, Mor-
bus Parkinson, Multiple Sklerose 

J  Motorisch-funktionelle Therapie bei 
Erkrankungen des Stütz- und Bewe-
gungssystems, z. B. nach einer to-
talen Hüftendoprothese, bei Wirbel-
säulen- und Gelenkerkrankungen. 
Training von Koordination, Gleich-
gewicht und Funktion.

J  Sensomotorisch-perzeptive Thera-
pie bei Erkrankungen der sensomo-
torischen Funktionen, z. B. nach 
peripheren Nervenschädigungen.

J  Gehirnleistungstraining: Wiederer-
langen, Erhalten und Verbessern der 
Gehirnleistungs- und Wahrneh-
mungsfähigkeiten

Leitung:
Margit Rummel 
Physiotherapeutin
Telefon:  09128 5043225
oder  09128 5048225
E-Mail:  margit.rummel@sana.de

mailto:margit.rummel@sana.de
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Psychologie und Psychotherapie / Sozialdienst / Logopädie

Psychologie und Psychotherapie / 
Sozialdienst / Logopädie

Psychologie und Psychotherapie
Die Anzahl und Bedeutung psychi-
scher Erkrankungen haben in den 
letzten Jahren deutlich zugenommen. 
Psychologie und Psychotherapie sind 
ein fester Bestandteil der gesundheit-
lichen Versorgung geworden. Auf der 
Grundlage wissenschaftlicher For-
schung gelingt es zunehmend, Zu-
sammenhänge zwischen körperlichen 
Erkrankungen und der psychischen 
Verfassung zu erkennen und entspre-
chende Therapieansätze zu entwi-
ckeln. Wir wissen heute, dass
J  psychische Stabilität körperliche Ge-

nesungsverläufe positiv beeinflusst.
J  frühzeitig erkannte psychische Sym-

ptomatiken zu einer zeitnahen Be-
handlung und damit auch zu einer 
deutlich verbesserten Lebensquali-
tät im Alltag führen. 

J  das Wissen des Patienten um Krank-
heitsursachen und Behandlungsfor-
men zu einer verbesserten Zusam-
menarbeit mit dem Therapeuten führt. 

Das Angebot der vielseitig qualifizier-
ten Psychologen im Krankenhaus 
Rummelsberg umfasst:
J  (Neuro-) psychologische Diagnostik 

(u.a. Demenz, Depression, Verkehrs-
tüchtigkeit)

J  Psychotherapie 
J  Psychoedukation, auch in Form von 

Schulungen und Vorträgen 
J  Krisenmanagement
J  Entspannungsverfahren und Ge-

dächtnistraining
J  Angehörigen- und Paarberatung

Besondere Behandlungsgruppen stel-

len unsere Geriatrischen Frühreha 
Patienten, die Parkinson- und Epilep-
siepatienten  und Schmerzpatienten 
dar; hier ist der Psychologische Dienst 
grundsätzlich Teil der Diagnostik und 
Behandlung.
Eine ambulante psychologisch-/psy-
chotherapeutische Tätigkeit wird der-
zeit nicht angeboten.

Renate Heinrich, Dipl.-Psych., PP
Telefon: 09128 5042475
Christof Schleifer, Dipl.-Psych., PP
Telefon: 09128 5048109

Sozialdienst
Unsere Welt wird immer komplizierter. 
Ämter, Behörden, Versicherungen, 
Hilfsorganisationen mit endlosen For-
mularen, Verordnungen und Anträgen 
bilden einen unübersichtlichen 
Dschungel. Die Sozialberatung hilft, 
diese Herausforderungen noch wäh-
rend des Krankenhausaufenthaltes zu 
meistern. Beim Sozialdienst erhalten 
unsere Patienten und ihre Angehöri-
gen ein Beratungsangebot zu Proble-
men, die sich im Rahmen einer Er-
krankung oder Behinderung ergeben.
Die Mitarbeiterinnen informieren Sie 
über Hilfsangebote, wenn die häusliche 
und pflegerische Versorgung nicht mehr 
oder vorübergehend nicht gewährleis-
tet ist, vermitteln Rehamaßnahmen und 
Pflegeeinrichtungen, beraten Sie zu 
sozialrechtlichen Fragen und unterstüt-
zen Sie bei der Beantragung von Leis-
tungen. 
Das Bestreben ist, mit Ihnen, als un-
ser Patient und den Ihnen nahe ste-
henden Personen eine individuelle 

Lösung zu erarbeiten. Das persönli-
che Gespräch ist dafür die wichtigs-
te Grundlage. 

Leitung: Irmengard Bomhard, Dipl.
Soz.päd.(FH), Telefon: 09128 5043369

Logopädie
Mit anderen Menschen sprechen zu 
können, ist eine wichtige Fähigkeit, 
um besonders im Alter seine Bedürf-
nisse zu äußern und den gesellschaft-
lichen Kontakt nicht zu verlieren. Plötz-
liche Störungen der Wortfindung, der 
Aussprache, der Stimme oder der 
Atmung beeinflussen das Selbstwert-
gefühl und erzeugen Hemmungen, 
mit anderen Menschen in Kontakt zu 
treten. Solche Störungen – wie auch 
Schluckstörungen und einseitige Ge-
sichtslähmungen können Folge ver-
schiedener Erkrankungen sein. Die 
Logopädie oder Sprachtherapie soll-
te möglichst früh einsetzen. So können 
die sprachlichen Fähigkeiten mit in-
dividuellen Therapieplänen erhalten 
oder verbessert werden. Die Logopä-
die arbeitet hier gemeinsam mit allen 
Fachabteilungen des Krankenhauses 
eng zusammen.

Die Tätigkeit erfordert neben einer 
besonders fundierten medizinischen 
Ausbildung Kenntnisse und praktische 
Fähigkeiten auf Gebieten der Psycho-
logie, Psycho- und Neurolinguistik, 
Phonetik, Linguistik, Päda gogik und 
Sonderpädagogik. Logopäden aus 
einer niedergelassen Praxis sind ganz-
tägig vor Ort und gewährleisten die 
logopädische Versorgung.
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Als Schülerin oder Schüler denkt 
man möglicherweise:

Muss das sein? Im Krankenhaus auch 
noch Schule!
Genügt nicht schon der Stress der 
Krankheit?

Als Eltern hat man vielleicht die 
Sorge:
Was wird nun mit der Schule? Ver-
säumt mein Kind vielleicht so viel, 
dass es das Schuljahr wiederholen 
muss? Verschieben wir den Aufenthalt 
nicht lieber in die Ferien?

Schule im Krankenhaus ist mehr als 
nur Stoff pauken!
Erfahrene Lehrkräfte aus dem Grund- 
und Mittelschulbereich sowie aus 
weiterführenden Schulen nehmen sich 
Zeit für die kleinen und großen Sorgen 
der Schülerinnen und Schüler aller 
Schularten und Jahrgangsstufen und 
ihrer Eltern. Sie legen neben der Ver-
mittlung des Unterrichtsstoffs beson-
deren Wert auf umfassende pädago-
gische und psychische Betreuung der 
jungen Patienten.

Das Unterrichtsangebot erfolgt 
 kostenfrei 
in Abstimmung mit der Heimatschu-
le, den Eltern und dem medizinisch-
therapeutischen Personal. Auch Pro-
ben und Schulaufgaben können bei 
uns mitgeschrieben werden. So helfen 
wir, Lücken zu vermeiden und den 
Anschluss zu halten.

Kinder und Jugendliche mit sonder-
pädagogischem Förderbedarf 
werden von Sonderschullehrkräften 
in allen Förderschwerpunkten betreut. 
Unser Beratungsangebot umfasst 
auch Hilfen für Nichtsprechende oder 
in ihren Schreibfähigkeiten einge-
schränkte Personen. Dabei kooperie-
ren wir mit dem Beratungszentrum 
für Kommunikationshilfen ELECOK 
im Wichernhaus Altdorf.

Unsere umfängliche technische 
Ausstattung 
mit Laptops und Internetanschluss 
ermöglicht im Bedarfsfall auch eine 
spezielle unterrichtliche Betreuung 

über das Internet. Damit können wir 
bei sehr langen Erkrankungen eine 
virtuelle Teilnahme am Unterricht der 
Heimatklasse ermöglichen, um die 
Zugehörigkeit zur Klassengemein-
schaft aufrecht zu erhalten und die 
Rückkehr nach überstandener Krank-
heit zu erleichtern.

Kontakt:  
Schule für Kranke
Rummelsberg 71
90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 5048309   
Fax: 09128 5041308
E-Mail:
KRU-Krankenhausschule@sana.de

Schule für Kranke

Schule für Kranke

mailto:KRU-Krankenhausschule@sana.de
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Leib und Seele gehören zusammen

Seelsorge
Schon immer haben wir im Kranken-
haus Rummelsberg Wert darauf ge-
legt, den Menschen in seiner Gesamt-
heit zu sehen. Leib und Seele gehören 
zusammen. Aus diesem Grund ist es 
uns wichtig, dass neben aller medizi-
nischer und pflegerischer Fachlichkeit 
auch die Seelsorge nicht zu kurz 
kommt. So finden in unserer Lauren-
tiuskapelle mehrmals wöchentlich 
Andachten und Gottesdienste statt, 
zu denen alle Patienten gleich welcher 
Konfession eingeladen sind. In den 
Gottesdiensten feiern wir gewöhnlich 
das Heilige Abendmahl bzw. die Eu-
charistie. Gerne wird auch das Abend-
mahl bzw. die Kommunion im Kran-
kenzimmer gereicht. Angefangen vom 
Osterfrühstück für Patienten über 
Konzerte bis hin zur Patientenweih-
nachtsfeier lassen eine Vielzahl von 

Veranstaltungen und Gottesdiensten 
während des Jahres die Patienten 
erfahren, dass ihnen auch in der Zeit 
der Krankheit die Kirche nahe ist. Für 
die Mitarbeitenden ist die Klinikseel-
sorge ebenfalls Ansprechpartner und 
Begleiter. Dazu gehören Gottesdiens-
te zu besonderen Anlässen wie zum 
Dienstjubiläum, zur Ruhestandsver-
abschiedung, der Einführung in einen 
neuen Dienst oder zu Mitarbeiterfei-
ern.

Bei Besuchen am Krankenbett nehmen 
wir uns  Zeit für das  persönliche Ge-
spräch und Gebet. Wir kommen gerne.

Sterben gehört zum Leben und des-
halb ist uns die Begleitung von schwer-
kranken oder sterbenden Patienten 
und deren Angehörigen sehr wichtig. 
Sie dürfen uns jederzeit  rufen.

Ethik-Komitee
Das Ethik-Komitee unterstützt unter 
Berücksichtigung der Schweigepflicht 
und dem Datenschutz schwierige 
Einzelfallentscheidungen bei der Be-
handlung von Patienten und spricht 
Empfehlungen aus. An das Ethik-
Komitee kann sich jeder Patient und 
 Angehörige wenden (Telefon 09128 
5043423).

Grüne Damen und Herren
Über 35 „Grüne Damen und Herren“ 
sind ehrenamtlich im Krankenhaus 
Rummelsberg in vielfältiger Weise 
tätig. Ganz gleich ob es gilt, für die 
Patienten kleine Besorgungen zu ma-
chen, als Lotsendienst zu Verfügung 
zu stehen, einen Kaffeenachmittag zu 
gestalten oder andere kleine Hilfs-
dienste zu übernehmen, immer sind 
sie für die Patienten da. 

Leib und Seele 
gehören zusammen
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Leib und Seele gehören zusammen

Gottesdienste und Andachten 
in der Laurentiuskapelle
Montag, 16.30 Uhr Andacht
Dienstag, 16.30 Uhr Meditation
Mittwoch 07.50 Uhr Übertragung aus 
der Philippuskirche auf Kanal 31
Donnerstag, 15.00 Uhr Andacht
Freitag, 18.30 Uhr Gottesdienst
(wechselweise evangelisch und ka-
tholisch)

Alle Andachten und Gottesdienste wer-
den auf Fernsehkanal 32 übertragen. 
Die Laurentiuskapelle, im Verbindungs-
gang zwischen Wichern- und Lauren-
tiushaus, ist Tag und Nacht geöffnet.

An Sonn- und Feiertagen werden die 
Gottesdienste um 10.00 Uhr aus der 
Philippuskirche auf Fernsehkanal 31 
übertragen.

Erreichbarkeit
Diakon Walter Pfeufer
Klinikseelsorger 
Telefon: 09128 5043444

Pfr. Harald Güntner und Frau Maria 
Eckelt (katholische Seelsorge) kom-
men auf Wunsch gerne ins Haus. 
Telefon: 09128 724690

Die Klinikseelsorge steht allen Men-
schen offen, gleich welcher religiösen 
oder weltanschaulichen Überzeugung. 
Es ist wichtig, den Menschen zu sehen 
und für ihn da zu sein. Selbstverständ-
lich sind wir zur absoluten Verschwie-
genheit verpflichtet.



40 Krankenhaus Rummelsberg · Ein Haus der Sana Kliniken AG

Ihr Aufenthalt

Ihr Zimmer
In Ihrem Zimmer finden Sie eine Map-
pe mit allen wichtigen Informationen 
über das Krankenhaus, die Station 
und über Ihre Ansprechpartner. Ihr 
Bett wird vor Ihrem Aufenthalt gründ-
lich gereinigt und desinfiziert. Die 
Hygienemaßnahmen unterliegen 
strengen Vorgaben, die regelmäßig 
kontrolliert werden. Bei wahlärztlicher 
Leistung, Einbettzimmerzuschlag so-
wie Komfortzuschlag erhalten Sie 
einen umfangreicheren Service. 

Visiten
Die ärztlichen Visiten finden täglich 
auf den Stationen zu unterschiedlichen 
Zeiten statt, häufig morgens oder vor-
mittags, operationsbedingt aber auch 
über den ganzen Tag verteilt. Bitte 
halten Sie sich bis zur Visite möglichst 
in Zimmernähe auf. Fragen beantwor-
tet gerne unser Pflegepersonal.

Operationen
Um die Operationszeiten möglichst 
genau vorherzubestimmen, erfolgt 
unsere OP-Planung zentral. Bei Not-
fällen und größeren Eingriffen ist das 
OP-Ende häufig nicht exakt vorher-
sehbar. So kann es leider zu Verzö-
gerungen und Verschiebungen kom-
men. In solchen Fällen bitten wir um 
Ihr Verständnis. Bitte bleiben Sie am 
OP-Tag auf jeden Fall nüchtern und 
halten Sie die Hinweise der Pflege-
kräfte ein. Der OP-Tag beginnt um 
07.20 Uhr und weitere Operationen 
folgen auf Abruf. 

Essen 
Ihre Getränke und Speisenversorgung 
ist uns ein besonderes Anliegen. Aus 
organisatorischen Gründen wird Ihr 
Essen am Aufnahmetag automatisch 
bestellt. Danach nimmt eine Menüas-
sistentin Ihre Essenswünsche auf. 
Dabei haben Sie bei Frühstück, Mittag- 
und Abendessen mehrere Wahlmög-
lichkeiten. Falls Sie eine spezielle 
Kostform benötigen, kann es sein, 
dass die Wahlmöglichkeiten entfallen. 
Im Rahmen der Wahlleistungen, wer-
den Ihnen frischer Kaffee, Tee und 
Kuchen nachmittags auf Station ser-
viert. 

Essenszeiten:
Frühstück:   ab 07.30 Uhr
Mittagessen:   ab 12.00 Uhr
Abendessen:   ab 17.00 Uhr

Stationszimmer
Jede Station verfügt über ein Stati-
onszimmer. Hier finden Sie meist eine 
Pflegekraft als Ansprechpartner. Die 
Pflege arbeitet in drei Schichten. Bei 
der Übergabe, die mittags am Patien-
tenbett stattfindet, stehen die medi-
zinischen Aspekte im Vordergrund. 
Bitte sprechen Sie das Pflegepersonal 
nochmals an, wenn eines Ihrer Anlie-

Ihr Aufenthalt
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gen nicht berücksichtigt wurde. Damit 
die Übergabe konzentriert und in Ruhe 
stattfinden kann, bitten wir zu diesen 
Zeiten nur im Notfall zu läuten.

Übergabezeiten:
Früh:   06.00 – 06.30 Uhr
Mittag:  13.30 – 14.30 Uhr
Abend:   21.30 – 22.00 Uhr

Duschen
Außer den Nasszellen in Ihrem Zimmer 
stehen Ihnen auf jeder Station Du-
schen zur Verfügung. Bitte melden Sie 
sich beim Pflegepersonal, wenn Sie 
diese nutzen möchten. 

Wertsachen
Bitte geben Sie nach Möglichkeit alles, 
was Sie im Krankenhaus nicht benö-
tigen, Ihren Angehörigen mit nach 
Hause. Eine Haftung durch das Klini-

kum ist lediglich in wenigen Ausnah-
mefällen möglich. Ein gesetzlicher 
Schadensersatzanspruch besteht nur, 
wenn dargelegt wird, dass Kranken-
hausmitarbeiter den Schaden schuld-
haft herbeigeführt haben. Eine ent-
sprechende Prüfung wird vom Haft-
pflichtversicherer gefordert. 

Besuch und Besuchszeiten
Besuche, auch wenn Sie noch so will-
kommen sind, strengen Sie und Ihre 
Mitpatienten an und beeinträchtigen 
unter Umständen Ihre rasche Gene-
sung. Bitten Sie Ihre Besucher um 
Rücksicht. Ihre Besucher sind uns je-
derzeit willkommen.
Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass auch während der Besuchszeiten 
Patienten gepflegt und betreut wer-
den. Es ist daher selbstverständlich, 
dass Besucher während dieser Ver-

sorgungen unaufgefordert das Zim-
mer verlassen. 

Blumenvasen
Auf jeder Station stehen Ihnen Blu-
menvasen zur Verfügung. Fragen Sie 
das Pflegepersonal. Bitte verzichten 
Sie auf Blumenerde, da diese zur Keim-
vermehrung beiträgt.

Parkgebühren
Direkt vor dem Haupteingang des Wi-
chernhauses gibt es mehrere kosten-
lose Behindertenparkplätze (parken 
nur mit Behindertenausweis möglich) 
und weitere Reihen kostenpflichtiger 
Parkplätze. Die ersten 30 Minuten sind 
kostenfrei.

Parkplatz / Wichernhaus
Bis 60 Minuten 0,50 Euro
Zwei Stunden   1,00 Euro
Drei Stunden   1,50 Euro
Vier Stunden   2,00 Euro
Tageskarte   5,00 Euro
Die Höchstparkdauer beträgt elf Stun-
den.
Die Parkplätze vor dem Laurentius-
haus sind kostenfrei und dürfen für 
drei Stunden mit Parkscheibe benutzt 
werden. 

Um das Krankenhaus Rummelsberg 
herum bestehen mehrere Möglichkei-
ten, kostenlos zu parken.

Ihr Aufenthalt
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Entlassung

Die Entlassung erfolgt in der Regel 
vormittags bis 10.00 Uhr. Dies ist er-
forderlich, damit die Abläufe nahtlos 
ineinander übergehen und neu einbe-
stellte Patienten aufgenommen werden 
können. Lassen Sie sich ausführlich 
über alle Fragen zur Weiterbehandlung 
und zu den Medikamenten, die Sie 
eventuell einnehmen müssen, infor-
mieren. Auf der Station werden Ihnen 
bei Ihrer Entlassung Medikamente für 
den Entlassungstag mitgegeben. Bei 
Entlassung vor oder am Wochenende 
bzw. Feiertag erhalten Sie die bis zum 
nächsten Werktag benötigte Arznei-
mittelmenge. Dies gilt auch für Ver-
bandsstoffe und ähnliches. Danach 
müssen Sie bei Ihrem Hausarzt vor-
stellig werden, um weitere Rezepte zu 
erhalten. Bitte informieren Sie schon 
frühzeitig Ihre Angehörigen und Freun-
de über Ihre Entlassung, damit diese 
Ihre Planung danach ausrichten kön-
nen. Nur sehr eingeschränkt überneh-

men Krankenkassen die Kosten für eine 
Entlassfahrt nach Hause. Hierzu muss 
ein medizinischer Grund vorliegen.

Zur Entlassung sind keine Forma-
litäten Ihrerseits notwendig. Bitte ver-
gessen Sie nicht, alle persönlichen 
Sachen mitzunehmen. Für die Aus-
zahlung des Restbetrages Ihrer Tele-
fonkarte nutzen Sie bitte den Automa-
ten in der Eingangshalle.

Arztbrief
In der Regel erhalten Sie bei Ihrer 
Entlassung einen ausführlichen Arzt-
brief mit Informationen für Ihren ein-
weisenden Arzt bzw. Hausarzt.

Reha / Weiterbehandlung
Ist nach Ihrem Aufenthalt in unserem 
Haus eine Rehabilitations-Maßnah-
me in einer anderen Klinik bezie-
hungsweise eine vorübergehende 
oder dauerhafte Unterbringung in 

einer Pflegeeinrichtung erforderlich, 
steht Ihnen unser Team vom Sozial-
dienst oder der Rehabilitationsbera-
tung hilfreich zur Seite. Fragen Sie 
Ihr Stationspersonal, dieses wird für 
Sie gerne den Kontakt herstellen.

Gesetzliche Zuzahlung
Die Versicherten der gesetzlichen 
Kranken- und Ersatzkassen haben auf 
Grund von gesetzlichen Vorgaben 
10,00 Euro pro Tag für maximal  
28 Tage im Kalenderjahr als Eigenbe-
teiligung zu entrichten. 

Entlassung
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Das Krankenhaus von A – Z

Das Krankenhaus von A – Z

Aufenthaltsräume
Im Laurentiushaus haben wir für Sie 
auf jeder Etage Aufenthaltsräume und 
Besucherecken, zum Teil können Sie 
dort auch fernsehen.
Das Wichernhaus hat auf jeder Station 
für seine Patienten und Besucher Mög-
lichkeiten zum Ausruhen und Plaudern.

Bank
Die Zweigstelle der EKK (Evangelische 
Kreditgenossenschaft eG, Kassel) fin-
den Sie direkt vor dem Krankenhaus 
Rummelsberg. Am Geldautomaten 
können Sie Bargeld abheben. Die EKK 
gehört zum Verbund der Raiffeisen-
Gruppe.

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09.00 – 13.00 Uhr 
Do. 09.00 – 13.00 Uhr 
 und 13.45 – 18.00 Uhr

Bücherwagen 
Unsere „Grünen Damen und Herren“ 
sind regelmäßig mit einem Bücher-
wagen auf den Stationen unterwegs, 
um Sie mit Lesestoff zu versorgen. 
Viel Spaß beim Schmökern! 

Cafeteria
Das Team der Cafeteria in der Ein-
gangshalle des Wichernhauses freut 
sich auf Sie und Ihre Besucher. Wenn 
Sie alkoholische Getränke genießen 
möchten, sprechen Sie sich vorher 
bitte unbedingt mit Ihrem Arzt ab. 
Abgesehen vom vielseitigen Speisen-
angebot können Sie dort auch Kos-

metikartikel, Zeitungen und Zeitschrif-
ten, Bücher und kleine Geschenkarti-
kel erwerben.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  08.00 – 17.00 Uhr 
Sa., So. u. Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr
Im Winter – 16.30 Uhr

Wenn die Cafeteria geschlossen ist, 
finden Sie an unseren Automaten im 
Erdgeschoss des Wichernhauses und 
des Laurentiushauses eine gute Aus-
wahl an Getränken und Süßigkeiten.

Fernseher
Jedem Patienten steht ein eigener 
Flachbildschirm mit den üblichen Sen-
dern, Sky und auf Wunsch auch mit 
Internetzugang zur Verfügung.

Friseur
Mitarbeiter des Haarstudios Silke Ha-
ehnel kommen jeden Dienstagvormit-
tag ins Haus. Bitte vereinbaren Sie 
unter der Telefonnummer 09183 
956900 einen Termin oder tragen Sie 
sich in die Liste auf den Stationen ein. 

Fundsachen
Sie können jederzeit Fundsachen an 
der Information abholen oder auch ab-
geben. Für Gegenstände, Kleider usw., 
die nach Ihrem Aufenthalt bei uns im 
Haus bleiben, haften wir nur beschränkt 
nach § 690 BGB. Wenn innerhalb von 
13 Wochen nach der Entlassung der 
Gegenstand nicht abgeholt wird, wer-
den wir anderweitig darüber verfügen.

Garten
Erholen und entspannen Sie sich in 
unserem Krankenhausgarten und ge-
nießen Sie die frische Luft oder die 
Sonnenstrahlen. So finden Sie den 
richtigen Weg: Vom Laurentiushaus 
kommen Sie über den Aufenthalts-
raum im Erdgeschoss zum Garten. 
Sind Sie bei uns im Wichernhaus, dann 
regenerieren Sie sich am besten im 
Therapiegarten des Wichernhauses 
unterhalb der Cafeteria.

Hausordnung
Wie wir hier zusammenleben, be-
schreiben wir Ihnen in einem Infor-
mationsblatt, das Sie an der zentralen 
Patientenaufnahme erhalten. Wir bit-
ten diese zu beachten.

Informationsmaterial
In unserer Informationsmappe, die in 
jedem Zimmer ausliegt, geben wir Ih-
nen wichtige Hinweise. Sicherlich ha-
ben wir dabei nicht alles angesprochen, 
was Sie interessiert. Fragen beantwor-
ten Ihnen gerne unsere Mitarbeiter. 
Weitere Informationen finden Sie in 
den Eingangshallen des Wichernhau-
ses und des Laurentiushauses. Die dort 
ausliegenden Flyer und Broschüren 
dürfen Sie gerne mitnehmen.

Kosten
Die sogenannte Regelleistung im 
Krankenhaus ist mit der Kostenüber-
nahme durch die gesetzlichen Kran-
kenkassen abgedeckt. Sie beinhaltet 
Ihre Verpflegung, Ihre Unterbringung 
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in einem Mehrbettzimmer, Ihre persön-
liche Pflege und alle notwendigen Un-
tersuchungen, Behandlungen und The-
rapieformen, einschließlich der ärztli-
chen Leistungen. Sie können sicher 
sein, dass wir Ihnen keine Untersuchung 
oder Behandlung aus Kostengründen 
vorenthalten.

Orthopädische Werkstätten / 
Orthopädische Schuhmacherei
Die Orthopädischen Werkstätten und 
die Orthopädische Schuhmacherei sind 
ebenfalls in unserem Wichernhaus un-
tergebracht, und zwar im Erdgeschoss 
hinter unserem Kiosk. Dort werden in-
dividuelle orthopädie-technische Ver-
sorgungen am gesamten Bewegungs- 
apparat ausgeführt, selbst verständlich 
auch ambulant. Unsere Leiter der Werk-
stätten und der Schuhmacherei beraten 
Sie gerne.

Post
Selbstverständlich können Sie auch bei 
uns Post erhalten und Briefe versenden. 
Wir bringen alle Sendungen, die an Sie 
adressiert sind, auf Ihr  Zimmer. Brief-
marken für Ihre Post können Sie bei 
Bedarf in der Cafeteria erwerben.

Im Eingangsbereich des Laurentius-
hauses finden Sie einen Briefkasten, 
der von Montag bis Freitag geleert 
wird. Vor dem Haupteingang des 
 Wichernhauses steht ein Briefkasten, 
der täglich (außer Sonn- und Feier tage) 
geleert wird.

Ihre Anschrift bei uns lautet:
Herr/Frau
Krankenhaus Rummelsberg
Station/Zimmer
Postfach 11 62
90588 Schwarzenbruck

Zeitungen
In den Gemeinschaftsbereichen der 
Stationen liegen aktuelle Zeitungen 
und Illustrierte aus. Weitere Magazine 
können Sie in der Cafeteria des Wi-
chernhauses kaufen.

So kommen Sie zu uns
Krankenhaus Rummelsberg gGmbH
Rummelsberg 71
90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 5040
Fax: 09128 5043150
E-Mail: kru-verwaltung@sana.de
www.krankenhaus-rummelsberg.de

Wir sind sowohl mit PKW als auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln bequem 
zu erreichen.

Mit dem Auto: BAB A73 Autobahn-
ausfahrt Feucht/Neumarkt (Richtung 
Neumarkt/Oberpfalz B8). In Schwar-
zenbruck an der zweiten Ampel links 
abbiegen (in die Burgthanner Straße). 
Anschließend die dritte Abzweigung 
links (Wegweisung „Rummelsberg“).
 
Mit der Bahn: In Nürnberg Hauptbahn-
hof Linie S3 Richtung Neumarkt/ Ober-
pfalz oder Gegenrichtung Linie S3 Rich-
tung Nürnberg. Aussteigen jeweils 
Bahnhof Ochenbruck. Nach einem zehn-
minütigen Spaziergang erreichen Sie 
den Haupteingang des Wichernhauses.

mailto:kru-verwaltung@sana.de
http://www.krankenhaus-rummelsberg.de
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Ausbildung und Beruf

Wir engagieren uns für eine hochwer-
tige Aus-, Fort- und Weiterbildung in 
Medizin und Pflege und eröffnen in-
dividuelle Karrierewege und Auf-
stiegschancen.

Bei uns und mit uns können Sie:
J  Einen Beruf mit Zukunft erlernen 
J  Ihre berufliche Karriere planen 
J  Sich persönlich weiterentwickeln…

Im Pflegebereich

Pflegefachhelfer/in (1 Jahr)
Durch eine Ausbildung an der Berufs-
fachschule für Krankenpflegehilfe am 
Krankenhaus Rummelsberg können 
Sie sich mit dem Herz am richtigen 
Fleck, mit Menschlichkeit und Fürsor-
ge neues Fachwissen aneignen und 
zum Pflegefachhelfer / zur Pflegefach-
helferin weiterentwickeln! Nach der 
Ausbildung können Sie in der Gesund-
heits- und Krankenpflege, der  Alten-
pflege oder bei einer  Sozialstation 
arbeiten. Als PflegefachhelferIn qua-
lifizieren Sie sich für eine 3-jährige 
Pflegeausbildung.
Sie lernen in einem theoretischen und 
fachpraktischen Unterricht die Grund-
lagen der Pflege und Betreuung, Be-
rufs-, Rechts- und Sozialkunde, 
Deutsch und Kommunikation. Die 
Praktische Ausbildung im Kranken-
haus Rummelsberg erfolgt in den 
Fachgebieten Orthopädie, Neurologie, 
Innere Medizin und Geriatrische Re-
habilitation. Die Ausbildung beginnt 
am 1. September und dauert ein Jahr.

Während der Ausbildung wird eine 
monatliche Ausbildungsvergütung 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gewährt. Wir bieten Ihnen eine Un-
terkunft in 1-Bett-Zimmern, Mitarbei-
terverpflegung in der Cafeteria, Dienst-
kleidung und 26 Tage Urlaub. Voraus-
setzung für die Ausbildung ist ein 
Hauptschulabschluss oder eine gleich-
wertige Schulbildung, ein Mittlerer 
Schulabschluss oder eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung.

Bewerbung an: 
Berufsfachschule für 
Krankenpflegehilfe
Rummelsberg 65 
90592 Schwarzenbruck 
E-Mail: kru-ausbildung@sana.de 
Telefon: 09128 5043168 
Fax: 09128 5042528

Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in (3 Jahre)
Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger/in (3 Jahre)
Gesundheits- und Kinder-/Kranken-
pfleger/innen beraten gesunde Men-
schen hinsichtlich Gesundheitsfür- 
und Vorsorge und betreuen und ver-
sorgen kranke und pflegebedürftige 
Menschen. Sie stellen den Pflegebe-
darf eigenverantwortlich fest, planen 
und organisieren die Pflege und füh-
ren diese individuell unter Beachtung 
ethischer Standards durch. Dabei stellt 
eine kontinuierliche Evaluation die 
Qualität der Pflege sicher.
Sie unterstützen beratend und anleitend 

die zu pflegenden Menschen und ihre 
Bezugspersonen in der individuellen 
Auseinandersetzung mit Gesundheit 
und Krankheit. In Notfällen leiten Sie 
eigenverantwortlich lebenserhaltende 
Sofortmaßnahmen bis zum Eintreffen 
des Arztes ein. Sie wirken bei Diagnostik, 
Therapie und Rehabilitation mit, führen 
ärztlich ver anlasste Maßnahmen eigen-
ständig durch und arbeiten mit anderen 
Berufsgruppen eng zusammen.

Die Ausbildung erfolgt am Kranken-
haus Rummelsberg in Kooperation mit 
der Berufsfachschule für Krankenpfle-
ge am Klinikum Hallerwiese und der 
Berufsfachschule für Kinderkranken-
pflege an der Cnopf’schen Kinderklinik 
der Diakonie Neuendettelsau. Die Aus-
bildung ist aufgeteilt in Theo rie und 
Praxis auf verschiedenen Stationen. 
 
Operationstechnische 
Assistenten/innen (OTA, 3 Jahre)
Operationstechnische Assistenten und 
Assistentinnen unterstützen die Ärzte 
bei Operationen und reichen Instru-
mente. Sie bereiten sowohl die Pati-
enten, als auch die Materialien für die 
Operation vor. Dabei tragen sie die 
Mitverantwortung für die Hygiene im 
Operationssaal, zum Beispiel beim 
Warten und Pflegen der Instrumente 
und technischen Geräte. Ferner ge-
hören auch administrative Aufgaben 
wie Vorratshaltung und Ersatzbeschaf-
fung des Operationsmaterials zu ihrem 
Arbeitsfeld. Gemeinsam mit dem 
IAFW (Institut für Aus-, Fort- und Wei-

Ausbildung und Beruf

mailto:kru-ausbildung@sana.de
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terbildung im Gesundheitswesen) in 
Regensburg bieten wir Ihnen Ausbil-
dungsplätze in diesem zukunftsorien-
tierten Berufsfeld.

Bewerbung an:
Krankenhaus Rummelsberg
Pflegedirektion
Rummelsberg 71
90592 Schwarzenbruck
E-Mail: kru-ausbildung@sana.de 
Telefon: 09128 5043340
Fax: 09128 5043051

Im Verwaltungsbereich

Kauffrau/-mann im 
Gesundheitswesen (3 Jahre)
Wegen der zunehmenden Spezialisie-
rung im Gesundheitswesen wurde 
dieser staatlich anerkannte Ausbil-
dungsberuf 2001 eingeführt. Bei der 
teils betrieblichen, teils schulischen 
Ausbildung durchläuft der Auszubil-
dende verschiedene Abteilungen wie 
Buchhaltung, Personalstelle und Qua-
litätsmanagement. 

Bewerbung an:
Krankenhaus Rummelsberg
Personalabteilung
Rummelsberg 71
90592 Schwarzenbruck
E-Mail: kru-ausbildung@sana.de 
Telefon: 09128 5043382

Im Ärztlichen Bereich

Famulatur
Famulaturen sind im Krankenhaus Rum-
melsberg in allen Abteilungen möglich.

Praktisches Jahr
Als Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg bietet das Kran-
kenhaus Rummelsberg angehenden 
Ärzten die Möglichkeit, ihr Praktisches 
Jahr hier zu absolvieren. 

Bewerbung an:
Krankenhaus Rummelsberg
Ärztliche Direktion 
Martina Galster
Rummelsberg 71
90592 Schwarzenbruck
E-Mail: martina.galster@sana.de
Telefon: 09128 5043132

Ärztliche Weiterbildung
Das Krankenhaus Rummelsberg verfügt 
über die volle ärztliche Weiterbildungs-
ermächtigung im orthopädischen Be-
reich. Einen aktuellen Überblick über das 
vielfältige Spektrum an Weiterbildungen 
finden Sie auf unserer Internetseite:
www.krankenhaus-rummelsberg.de

mailto:kru-ausbildung@sana.de
mailto:kru-ausbildung@sana.de
mailto:martina.galster@sana.de
http://www.krankenhaus-rummelsberg.de
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Kooperationsärzte

Dr. med. Thomas Ebersberger
Facharzt für Orthopädie

Raiffeisenstraße 1
91207 Lauf a. d. Pegnitz
Telefon:  09123 9898930
Fax:  09123 98989399
E-Mail:  orthopaedie@doc-lauf.de
www.orthopaedie.doc-lauf.de

Dr. med. Roland Kausler
Facharzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie, spezielle Unfallchirurgie, 
Chirotherapie, Akupunktur, Physika-
lische Therapie, Sportmedizin, D-Arzt

Neumarkter Straße 6a
90518 Altdorf bei Nürnberg
Telefon:  09187 4097080
Fax:  09187 40970888
E-Mail:  info@praxis-baeurle-kausler.de
www.praxis-baeurle-kausler.de

Dr. med. Lars Klinger 
Facharzt für Orthopädie, Hüft-, Knie- 
und Fußchirurgie, Endoprothetik, Kin-
derorthopädie, Chirotherapie

Nürnberger Straße 29a
90513 Zirndorf
Telefon: 0911 9653550
Fax:        0911 96535529
E-Mail:   webmaster@ortho-medi-zim.de
www.ortho-zirndorf.de

Dr. med. Thomas Mederer
Facharzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie

Regensburger Straße 109
92318 Neumarkt
Telefon: 09181 50901300
E-Mail:    chirurgie@ 
 das-aerztehausneumarkt.de
www.das-aerztehaus-neumarkt.de

Dr. med. Christoff Reichelt
Facharzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie

Sulzbacher Straße 42 
90489 Nürnberg 
Telefon: 0911 5972750
Fax: 0911 59727529
E-Mail:    praxis@ 
 dasfacharzttentrum.de
www.dasfachrztzentrum.de

Dr. med. Sebastian Tremel 
Facharzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie,  Konservative und opera-
tive Wirbelsäulentherapie

Nürnberger Straße 29a
90513 Zirndorf
Telefon: 0911 9653550
Fax: 0911 96535529
E-Mail:    webmaster@ortho-medi-zim.de
www.ortho-zirndorf.de

Das Krankenhaus Rummelsberg arbeitet eng mit niedergelassenen Fachärzten zusammen. Die Kooperationsärzte 
betreuen ihre Patienten ambulant, führen die OP im Krankenhaus Rummelsberg durch und stellen anschließend die 
reibungslose und qualitativ hochwertige Nachversorgung in der Praxis sicher. 

Schwabach Dresden

Ohning
Innenausbau GmbH
Türen im Rauch-, Schall-  
und Brandschutzbereich 

– Sondertüren in Eigenfertigung –
Tel.: 09122 / 9317– 0 FAX: 9317– 25
ohning.schwabach@ohning.de www.ohning.de

mailto:orthopaedie@doc-lauf.de
http://www.orthopaedie.doc-lauf.de
mailto:info@praxis-baeurle-kausler.de
http://www.praxis-baeurle-kausler.de
mailto:webmaster@ortho-medi-zim.de
http://www.ortho-zirndorf.de
http://www.das-aerztehaus-neumarkt.de
http://www.dasfachrztzentrum.de
mailto:webmaster@ortho-medi-zim.de
http://www.ortho-zirndorf.de
mailto:ohning.schwabach@ohning.de
http://www.ohning.de
mailto:praxis@dasfacharztzentrum.de
mailto:chirurgie@das-aerztehausneumarkt.de


Notizen
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